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20
Jahre

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobath Therapie
Beckenbodentherapie
Ayurveda-Massage
Fußreflexzonentherapie
Osteopathie  neu!
Craniosacrale Therapie
Hausbesuche

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
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Für Dich, für uns, für alle

Aus der Vereinsarbeit

Jeden Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr Straßenbahn-Haltestelle 
Erlenstegen-Platnersberg

Parkplätze für den Wochenmarkt 
Seit der Gründung unseres Marktes vor über 6 Jahren im Park des Platnersbergs hat 
sich der Bürgerverein Jobst-Erlenstegen immer wieder bemüht, die eingeschränkten 
Parkmöglichkeiten zu verbessern. Ein Dank hier an die Anwohner in der unmittelbaren 
Nachbarschaft, die sich sehr kooperativ gezeigt haben, donnerstags die Parksituation zu 
erleichtern.
Aktuell arbeiten wir an einer sehr guten Lösung: Direkt daneben, auf dem Gelände der 
Shell-Tankstelle, stellt uns deren neuer Pächter jeden Donnerstag acht gekennzeichnete 
Parkflächen zur Verfügung. Nutzbar sind sie max. 60 Minuten für den Einkauf auf dem 
Wochenmarkt.
  

Ausgeschildert und kostenlos 
Die Parkbuchten sind ausgeschildert 
und stehen trotz Halteverbots-Mar-
kierungen zur Verfügung. Für die 
Benutzer ist das Parken kostenlos, 
die Kosten trägt unser Bürgerverein 
Jobst-Erlenstegen. Die Infoflyer, die 
bei den Händlern ausliegen und die 
Ausschilderung stellt das Marktamt 
der Stadt Nürnberg zur Verfügung. 
Bitte befahren Sie nicht die Feuer-
wehrzufahrt! 

Christina Stuiber-Petersen

Foto: Marktamt der Stadt Nürnberg
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Für Dich, für uns, für alle

Liebe Jobster, liebe Erlenstegener,

So langsam fährt die Welt wieder hoch. Seit Wochen hat man 
das Gefühl, dass Corona vielleicht nur ein Traum war, vieles 
scheint wieder wie zuvor. Aber dann bemerkt man doch wieder 
Einschränkungen, an vieles hat man sich auch schon gewöhnt. 
Die Maske beim Einkauf, die Schilder mit Abstandshinweisen, die 
längeren Wartezeiten in Geschäften und am Recyclinghof, der 
fehlende Handschlag etc.. Und die bange Frage bleibt: Wie geht 
es weiter? Gibt es weitere Erleichterungen, oder verschlechtert 
sich die Lage wieder? Gibt es wieder geregelten Unterricht für alle 
Schüler? Wann werden wieder alle Veranstaltungen erlaubt sein? 
Hier müssen wir noch etwas geduldig bleiben, aber wir sind doch auf einem sehr guten 
Weg und rückblickend hatten wir trotz immenser Einschränkungen vergleichsweise viel 
Bewegungs- und Entfaltungsfreiheit in dieser Zeit. Dafür unser Dank an alle, die durch ihr 
besonnenes Verhalten dazu beigetragen haben.

Unser Bärenbrunnenfest ist Corona bedingt leider ausgefallen. Aber schon heute ar-
beiten wir an neuen Ideen und die beiden Bands und andere Teilnehmer haben schon für 
2021 zugesagt. Ebenso werden unsere Ausflüge, Veranstaltungen etc. hoffentlich bald 
wieder stattfinden können.

Oft wurde ich gefragt, was der Bürgerverein denn in den letzten Monaten gemacht habe. 
Viel, ist da immer meine Antwort. Zwar sind Veranstaltungen ausgefallen, aber im Vorstand 
haben wir uns weiterhin monatlich per mehrstündiger Videokonferenz getroffen. Ebenso 
konnten Themen hinsichtlich der Baustellen etc. im Vereinsgebiet mit der Stadt per Telefon 
oder Videokonferenz weiterverfolgt werden. Einiges dazu lesen Sie hier im Heft.

Mit über 1.100 Mitgliedern sind wir einer der größten Bürgervereine im Stadtgebiet 
und haben beträchtlichen Einfluss bei verschiedenen Themen. Ebenso ein Rederecht in 
den Stadtratssitzungen. Mit dem Blauen Heft, unserer Vereinszeitung, versuchen wir seit 
vielen Jahren alle Haushalte im Vereinsgebiet mit Informationen über die beiden Stadtteile 
Jobst und Erlenstegen zu versorgen. Aktuell konnten wir fest-stellen, dass es zunehmend 
schwieriger wird. So erschweren uns unzuverlässige Verteiler, unzugängliche Briefkästen, 
rigide Einwurfverweigerer o. ä. die Verteilung. Auch gibt es Anfragen nach rein digitaler 
Zustellung. Daher wird es Zeit für ein neues Verteilverfahren, welches wir gerade ausarbei-
ten. Unsere Mitglieder erhalten das Heft weiterhin zuverlässig und pünktlich. Für Nicht-
mitglieder wird die Lieferung zukünftig wohl eingeschränkt. Aber es wird mehr Stellen im 
Vereinsgebiet geben, an denen man sich das Heft kostenlos abholen kann. Wir werden 
darüber informieren. 

Aber daher hier unser Aufruf: Wenn Sie noch kein Mitglied sind, das Blaue Heft aber 
weiterhin zuverlässig erhalten wollen, so entscheiden Sie sich gleich heute für eine Mit-
gliedschaft im Bürgerverein Jobst-Erlenstegen. Für nur 15 € im Jahr erhalten Sie das 
Blaue Heft 4 x jährlich und unterstützen zudem unsere Arbeit im Vereinsgebiet (Beitritts-
erklärung auf Seite 27). Neugierig? Dann blättern Sie einfach weiter. Viel Spaß bei der 
Lektüre. 

Bis bald, irgendwo da draußen in St. Jobst und Erlenstegen…

Und bleiben Sie gesund!

Ihr Jörg Brunner & der Vorstand des Bürgerverein Nürnberg Jobst- Erlenstegen 
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KRANKENGYMNASTIK

MANUELLE THERAPIE

KLASSISCHE MASSAGE

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

BOBATH-THERAPIE 

BIG-THERAPIE

KIEFERGELENKBEHANDLUNG CMD

FUSSREFLEXZONEN-THERAPIE

SPORTPHYSIOTHERAPIE

HAUSBESUCHE

OSTEOPATHIE

KLINISCHE PSYCHO-NEURO-IMMUNOLOGIE
 

ALLE KASSEN + PRIVATLEISTUNGEN

Voßstraße 2 - 90491 Nürnberg     Telefon 39 22 33 38  www.physiomedic-praxis.de

KATHRIN PORZELT 
OSTEOPATHIN

staatl. gepr. PHYSIOTHERAPEUTIN

staatl. gepr. GYMNASTIKLEHRERIN

 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie.

Dr. med. 
Reinhold Kütt
Facharzt für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Dr. med. 
Ramona O
ergeld
Fachärztin für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Dr./Univ. Izmir
Ismail Baloglu
Facharzt für
Orthopädie und 
Sportmedizin
Tel. 0911 810028-30

Dr. med. 
Sebastian Krinner
Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie

Tel. 0911 810028-30

Mommsenstr. 22 · 90491 Nürnberg (in den Pavillons des St. Theresien-Krankenhauses) 
www.theresien-krankenhaus.de
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Aus der Vereinsarbeit / Aus dem Vereinsleben

Informationen zu einigen Themen, Sachstand bei Redaktionsschluss

1. Postfiliale im Vereinsgebiet
Auf unsere Anfrage bei der Bundesnetzagentur, ob durch die Schließung der Postfili-
ale in der Weinhandlung Äußere Sulzbacher Str. evtl. eine Unterdeckung im Vereins-
gebiet vorliege, haben wir eine negative Stellungnahme erhalten. Rechtlich ist unser 
Gebiet also abgedeckt. Da es aber weiterhin viele Beschwerden unserer Bürger im 
Vereinsgebiet gibt, wäre es zu begrüßen, wenn sich in räumlicher Nähe der alten Filiale 
wieder ein Händler finden würde, der einen vergleichbaren Service anbietet. Sollten 
Sie hier eine Idee haben oder unsere Unterstützung brauchen, so melden Sie sich bitte 
bei uns!

2. Kurzzeitparkplätze für den Wochenmarkt
Unser Wochenmarkt erfreut sich weiterhin zunehmender Beliebtheit und ist gerade 
in Corona Zeiten ein beliebter Anlaufpunkt zum schnellen und guten Einkauf vor Ort. 
Dadurch bleibt die Parkplatzsituation weiterhin angespannt, wenngleich eine deut-
liche Verbesserung im Parkverhalten der Marktbesucher beobachtet werden kann. 
Danke an dieser Stelle. Um dieses Problem aber noch etwas weiter zu entschärfen, 
wird seit längerem nach Lösungen gesucht. Derzeit erarbeitet der Bürgerverein ge-
meinsam mit dem Marktamt der Stadt Nürnberg, den Markhändlern und dem Pächter 
der benachbarten Shell-Tankstelle ein Konzept, um den Marktbesuchern 8 Stellplätze 
für die Dauer Ihres Einkaufs zur Verfügung zu stellen. Sobald hier eine Lösung gefun-
den wird, werden Sie durch uns, das Marktamt, die Händler auf dem Wochenmarkt 
und über andere Kanäle informiert.

3. Termin beim Verkehrsplanungsamt
Bei einem Besuch zweier Vorstandsmitglieder im Verkehrsplanungsamt haben wir er-
neut die Probleme mit der Ampelschaltung in Jobst/CNO angesprochen. Am 18.6. 
wurde der Takt nochmals verändert. Wir werden beobachten, ob sich etwas verbes-
sert. Ebenso wurde das Thema Radwege im Vereinsgebiet angesprochen. Hierzu wird 
es zeitnah nochmals einen Termin geben, um das Thema vollumfänglich erläutern zu 
können.

Bürgerversammlung für die Stadtteile Erlenstegen, St. Jobst,
Mögeldorf und Laufamholz

Auf Einladung der Stadt Nürnberg/ Oberbürgermeister Marcus König
Mittwoch, 14.10.2020, 19:30 Uhr

Rudolf-Steiner-Schule Nürnberg, Steinplattenweg 25

Bürgerversammlungen sind Gelegenheit für einen direkten Dialog zwischen Oberbür-
germeister und Verwaltungsspitze und den Nürnberger Bürgerinnen und Bürgern. Im 
Abstand von zwei Jahren wird vor Ort in den Stadtteilen gemeinsam mit den Bürger-
vereinen über Anregungen und Wünsche der Bevölkerung diskutiert. Darüber hinaus 
informiert die Verwaltung über Planungen und Entwicklungen aus den Stadtteilen.
Wir werden als Bürgerverein natürlich teilnehmen und unsere Anliegen mit der Stadt-
spitze diskutieren. Alle sind herzlich dazu eingeladen, mitzudiskutieren. Nach den Bür-
gervereinen haben die einzelnen Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, ihre Anlie-
gen persönlich vorzutragen.
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Diagnose und Behandlung von Herz-, Kreislauf- 
und Gefäßerkrankungen. Behandlung von 
Engstellen der Herzkranzarterien und Arterien 
der Becken und Beingefäße.

Praxiseigenes Herzkatheterlabor im Klinikum Lauf.
(Behandlung von Notfällen: Tel.: 09123 / 18 03 85)

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 13:30 - 16:00 Uhr // Di, Do: 8:00 - 11:00 Uhr // Tel.: 0911/95 99 00

Internisten / Kardiologen www.kardiologen-nuernberg.de

Sie haben es sich verdient.

Wir holen das Beste für Sie raus!

� Private Einkommensteuererklärungen
� Beratung von Unternehmen,
 freien Berufen und StartUps

� 0911 2878846
� steuerberater@uteschil.de
� www.uteschil.de
� Fürther Straße 2a · 90429 Nürnberg
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Aus der Vereinsarbeit

Was genau ist eigentlich die OB-Runde?

Die Bürger- und Vorstadtvereine nehmen eine bedeutende Aufgabe in Nürnberg wahr. 
Sie bündeln und artikulieren die wichtigen Anliegen der Bürgerinnen und Bürger ihres 
Stadtteils und sind als unabhängige Partner für die tägliche Arbeit von Stadtpolitik und 
Stadtverwaltung von großer Bedeutung. Aus diesem Grund werden die Bürgerverei-
ne der Stadt Nürnberg dreimal jährlich von Nürnbergs Oberbürgermeister ins Rathaus 
eingeladen, um in die Planungs- und Entscheidungsprozesse der Stadt direkt einge-
bunden zu werden und die Bedürfnisse der Menschen ihres Stadtgebiets schnell ins 
Rathaus zu tragen.

Nürnberg hat insgesamt 35 Bürger- und Vorstadtvereine. Alle sind in der Arbeitsge-
meinschaft der Bürger- und Vorstadtvereine Nürnbergs e.V., kurz AGBV, organisiert. 
Diese AGBV bereitet zentral die OB-Runde vor.

Jeder Verein erhält über die AGBV von der Verwaltung eine Einladung mit der Bitte, 
bestehende Anliegen im Vorfeld der OB-Runde schriftlich einzureichen, damit sich die 
Bürgermeister und die Stadtreferenten entsprechend vorbereiten können. Am Tag der 
OB-Runde versammeln sich dann die Vereine, welche Anträge eingereicht haben, mit 
ein bis zwei Mitgliedern ihres Vorstands im großen Sitzungssaal des Rathauses, um Ihre 
Anliegen vor den Bürgermeistern und den Referenten der Stadt vorzutragen.

2020 zieht mit Marcus König nicht nur ein neuer Oberbürgermeister ins Rathaus ein, 
sondern mit Julia Lehner gibt es nun eine 2. Bürgermeisterin. Als 3. Bürgermeister steht 
den Vereinen nach wie vor Christian Vogel Rede und Antwort. Die Referenten-Riege 
der Stadtverwaltung ist seit Mai diesen Jahres deutlich weiblicher: Der Stadtrat hat in 
seiner Sitzung Elisabeth Ries (SPD) zur neuen Referentin für Jugend, Familie und Sozi-
ales gewählt. Britta Walthelm (Grüne) wird in der neuen Stadtratsperiode für das Res-
sort Umwelt und Gesundheit verantwortlich sein. Finanzreferent Harald Riedel (SPD), 
Baureferent Daniel Ulrich (parteilos) und Kulturreferentin Julia Lehner (CSU) wurden 
wiedergewählt.

Die Referatsleiter-Posten für Soziales und Umwelt wurden frei, weil Sozialreferent Rei-
ner Prölß (SPD) und Umweltreferent Peter Pluschke (Grüne) mit Ende der Stadtratspe-
riode am 30. April 2020 in den Ruhestand gingen.

Wenn alle Bürgervereine ihre Begehren vorgebracht haben, beendet der Oberbürger-
meister nach etwa zwei bis drei Stunden die Sitzung und im Nachgang erhält jeder 
Verein noch eine schriftliche Antwort der Verwaltung auf die jeweiligen Anfragen. 
Diese werden von uns regelmäßig im Blauen Heft für Sie veröffentlicht.

Die Durchsetzungskraft der Bürgervereine hängt stark von der Mitgliederzahl ab. Un-
terstützen Sie diese Tätigkeit durch Ihre Mitgliedschaft! Sie übernehmen dadurch kei-
nerlei Verpflichtung zu aktiver Mitarbeit. Allerdings, je mehr Bürgerinnen und Bürger 
sich aktiv engagieren, desto mehr kann man zusammen bewegen!

Anja Schäfer, 2. Vorsitzende
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Pro Seniore Residenz Nürnberg
Europaplatz 3 · 90491 Nürnberg

Telefon 0911 5977-09 · www.pro-seniore.de

”Ich habe es mir 
sehr steril vorgestellt, 

 wie in einem Krankenhaus.
 Mit so viel Wärme und 

Herzlichkeit hätte ich 
nie gerechnet.“

LANGZEITPFLEGE · KURZZEITPFLEGE

 

TIERÄRZTLICHE  KLINIK

 

Dr. W. Kaspar 
Fachtierarzt für Chirurgie, Kleintiere, 
Zusatzbezeichnung Zahnheilkunde

Dr. G. Pfeifer 
Fachtierarzt für Kleintiere, 
Zusatzbezeichnung Augenheilkunde

Dr. A. Gutbrod
Fachtierarzt für Kleintierchirurgie,
Dipl. ECVS - Spezialist für Chirurgie

Tierklinik Nürnberg Hafen
Dr. Kaspar • Dr. Pfeifer • Dr. Gutbrod 

Wertachstraße 1, 90451 Nürnberg

Tel. 09 11 / 64 31 10
Fax 09 11 / 64 57 59
E-Mail info@tieraerztlicheklinik-nuernberg.de 
Web www.tieraerztlicheklinik-nuernberg.de

SPRECHSTUNDEN

Mo – Fr   8 – 13 Uhr, 14 – 19 Uhr

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Für lebensbedrohliche Notfälle sind 
wir rund um die Uhr für Sie da.
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Aus der Vereinsarbeit

Neubepflanzung Europaplatz

Der Europaplatz ist für viele ein Mysterium. Fragt man sich einmal durch den Freundes-
kreis, so erntet man oftmals erstaunte Blicke oder der Platz wird an gänzlich anderer 
Stelle im Stadtgebiet verortet. Dabei liegt er doch mitten in unserem Vereinsgebiet, im 
Südwesten, in St. Jobst, gleich hinter der Tafelhalle. Schauen Sie doch einmal auf die 
Rückseite unseres Blauen Heftes, da ist er mit der Nummer 7 markiert.

Der Europaplatz existiert seit 1996 und wurde 2008 nochmals umgestaltet. Damals be-
teiligte sich der Bürgerverein in Form von Informationstafeln, welche das Pflanzkonzept 
der Beete erläutern. Das Grundkonzept war, die Europaidee in Form von 48 Beeten 
umzusetzen, deren Größe sich am jeweiligen Größenanteil der 48 Länder orientierte. 
Die Beete sollten über das ganze Jahr hinweg in den Farben Europas blühen, wobei in 
jedem Landesbeet eine Blüten- oder Blattfarbe einer Farbe der Landesflagge entspre-
chen sollte.

So blieb der Platz viele Jahre lang, bis es 2020 an der Zeit war, die Beete nochmals neu 
zu gestalten. Gerade auch durch die laufende Neubebauung in direkter Nachbarschaft 
mit 380 neuen Wohneinheiten, wird der Platz aufgewertet und deutlich mehr Zulauf 
erfahren. Aber auch Europa hat sich inzwischen geändert. Es sind neue Länder hinzu-
gekommen und mit Großbritannien auch eines wieder hinaus. So hat sich die Stadt 
Nürnberg/ Sör entschieden, das Konzept der Bepflanzung etwas zu ändern, damit dem 
grundsätzlichen Gedanken einer ganzjährig blühenden, aber saisonal ganz unterschied-
lichen Bepflanzung in unterschiedlichen Farben, noch mehr Rechnung getragen wird. 
Dafür wurde extra ein Landschaftsarchitekturbüro aus Herzogenaurach beauftragt, die-
ses Konzept umzusetzen.

So begannen am 25.05.2020 die Arbeiten. Hierbei wurden der farbige Splitt und die 
Stauden entfernt und durch neue Stauden in geänderter Formation und Farbgebung 
ersetzt. Ende Juni wurden die Arbeiten dann vorerst beendet, bevor im Herbst noch 
Steckzwiebeln gesetzt und der Splitt wieder aufgetragen wird. Dann ist die Neugestal-
tung gänzlich abgeschlossen.

Sicherlich wird es einige Zeit dauern, bis die Stauden so gut angewachsen sind und sich 
an den Standort angepasst haben, dass man das Gesamtkonzept in vollem Umfang 
genießen kann. Aber dann wird sich diese blühende, duftende und in allen Farben 
leuchtende Fläche, gemeinsam mit den teils seit Jahren wunderbar bepflanzten Paten-
beeten, welche von Anwohnern im Randbereich des Europaplatzes betreut werden, gut 
in den Platz integriert haben. Und somit für hoffentlich viele Jahre alle Anwohner und 
Besucher des Europaplatzes erfreuen. Wenn alles so funktioniert wie geplant, wird der 
Platz nahezu durchgängig blühen und somit als Bienenweide den Bienen und Insekten 
neben neuem Lebensraum auch Nahrung bieten.

Eine geplante Veranstaltung zur Einweihung der Neugestaltung konnte wegen der an-
haltenden Corona Pandemie nicht stattfinden. Sowohl Sör als auch der Bürgerverein 
werden sie aber umgehend informieren, wenn dies nachgeholt werden kann.

Der Bürgerverein wird sich auch wieder an den neuen Informationstafeln beteiligen, 
damit jedem Besucher das Konzept der Beete zugänglich bleibt. Der Sonnenhut wird 
übrigens die Leitpflanze im Beet Deutschland.

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender



12

Wie heißt es so schön? ,,Wer den Frieden will, sollte den Krieg vermeiden.“

Ich bin Fachanwältin für Erbrecht und helfe Ihnen, Ihre Wünsche rechtssicher zu formulieren; außerdem berate ich 
Sie, wenn es Unklarheiten gibt. Rufen Sie mich an - ich komme gern zu Ihnen, falls Sie nicht mehr so mobil sind.

Kanzlei Belwe | Äußere Sulzbacher Str. 165 | 90491 Nürnberg | Tel.:  0911-94182166 | www.erbe-ohne-streit.de

IHRE ERFAHRENE

ANWÄLTIN VOR ORT

Hausbesuche in 

Nürnberg, Fürth,

Erlangen 



13

Aktuelles im Vereinsgebiet

Neues aus dem Naturschutzgebiet Pegnitztal Ost

Am 20. und 21.06.2020 führte das Umweltamt ein Informationswochenende für die 
Besucher des Naturschutzgebietes (NSG) Pegnitztal Ost durch. An einem zentralen In-
fostand unter dem Ebenseesteg wurden Flyer verteilt und die Besucher wurden über die 
geltenden Bestimmungen, Verhaltens- und Betretungsrechte informiert. Ebenso waren 
Teams des Umweltamtes sowie die Naturschutzwächter zu Fuß unterwegs, um Besu-
cher proaktiv anzusprechen.

Der Talraum von der Satzinger Mühle bis zur Autobahn A3 ist seit dem 18.12.2018 als 
Naturschutzgebiet ausgewiesen. Bereits im Vorfeld gab es teils verhärtete Fronten der 
Befürworter und Gegner dieser Ausweisung. Auch unter den Mitgliedern des Bürger-
vereins, welcher ein Spiegel unserer Gesellschaft ist, gibt es noch kontroverse Meinun-
gen darüber. Inzwischen ist der BV auch in einem Gremium, der Interessengemeinschaft 
Pegnitztal Ost (IGPO), vertreten. Deren Ziel ist eine nachhaltige Entwicklung des NSG in 
enger Zusammenarbeit mit den aktiven Institutionen. Auch hier, wie könnte es anders 
sein, wurden wir durch Corona ausgebremst. Die für März geplante Sitzung konnte 
nicht stattfinden und ist aktuell noch vertagt. Jedoch wird man sie sicherlich demnächst 
nachholen, wir werden Sie dann hier wieder über die Ergebnisse informieren.

Derzeit tritt aber ein neues Phänomen in Bezug auf des Pegnitztal Ost zutage.

Seit vielen Wochen wird immer wieder an uns herangetragen, dass sich bei schönem 
Wetter und an Wochenenden in den Abendstunden vermehrt junge Menschen im Wie-
sengrund treffen, laut Musik hören und feiern. Dies wurde durch Corona wohl noch 
zunehmend verstärkt, da die Jugendlichen aufgrund der lange andauernden Schließun-
gen der Bars, Kinos, Freizeiteinrichtungen etc. nicht in der Stadt feiern, sich treffen und 
amüsieren konnten. Also wich man anscheinend ins freie Gelände aus, natürlich nicht 
immer zur Freude der Anwohner, welche beidseits der Pegnitz über nächtliche Ruhestö-
rung klagten. Mittlerweile häufig nicht nur am Wochenende, sondern nahezu an jedem 
schönen Abend. Hinzu kamen offenkundige Müllprobleme, die man am nächsten Tag 
beobachten konnte.

Da sich die Probleme häuften, musste mittlerweile auch einige Male die Polizei ein-
schreiten und derartige Versammlungen auflösen. Inzwischen sind wohl einige der 
vergrämten Jugendlichen auch in anderen Bereichen und Grünanlagen aufgetaucht, 
sodass bereits besorgte Stimmen laut geworden sind, dass sich das Problem jetzt nur 
verlagern würde. Ich hoffe hier auf beiderseitiges Verständnis, Verantwortungsbe-
wusstsein, Rücksichtnahme und Augenmaß. Denn als Bürgerverein sind uns hier natür-
lich auch die Hände gebunden und es gibt eben viele Themen, bei denen wir nicht viel 
ausrichten können.

Und manchmal muss man vielleicht ein Auge oder Ohr zudrücken, aber manchmal 
eben auch die Musik etwas leiser machen. Den Müll jedenfalls, den muss man immer 
mitnehmen!

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Äußere Sulzbacher Str. 70 
90491 Nürnberg
Tel.   0911 - 59 59 10
Fax   0911 - 59 90 26

An der Mühle 1 a
90530 Wendelstein-Neuses
Tel.   09122 - 87 28 54
Fax   09122 - 87 28 55

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälte

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de
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Aus der Vereinsarbeit

Der Fonds „Kinderarmut“ und die Nikolaus-Spendenaktion
des Bürgervereins Jobst-Erlenstegen e.V.

Dieses Jahr ist vieles anders….doch wir hoffen alle sehr, dass zumindest am 6. Dezem-
ber 2020 die über Jahre so erfolgreiche Nikolaus-Spendenaktion für den Fonds „Kinder-
armut“ stattfinden kann. Seit der Gründung des Fonds „Kinderarmut“ im Jahre 2004 
findet alljährlich die Benefiz-Nikolaus-Aktion auf dem Platnersberg statt. Der Erlös kam 
seither bedürftigen und sozial benachteiligten Kindern und Familien im Vereinsgebiet, 
einem Frauenhaus sowie Kindergärten und anliegenden städtischen Schulen zugute.
Mit dieser Nikolaus-Spendenaktion erlösen wir jährlich einige tausend Euro und der 
Vorstand des Bürgervereins hat nunmehr beschlossen, dass die Verteilung der Spenden 
nicht nur an die bisherigen, oben genannten Begünstigten erfolgen soll.

In Nürnberg sind zahlreiche Einrichtungen ansässig, die sich für Kinder, Jugendliche 
und deren Familien einsetzen. Diese Einrichtungen bieten Familien breit gefächerte Un-
terstützung und Perspektiven und sind zur Verwirklichung von Projekten auf Spenden 
angewiesen.

Zukünftig unterstützt werden sollen daher
- wie bisher die im Vereinsgebiet ansässigen Institutionen, je zu gleichen Beträgen und 
- zusätzlich, jeweils jährlich mit einem einmaligen Betrag, eine Einrichtung, die sich zur 
Hilfe und Unterstützung von Kindern und Familien verpflichtet hat.

Die Auswahl der Einrichtung wird	 Ihnen stets vor der Nikolaus-Spendenaktion mit ei-
nem Bericht im Blauen Heft der Septemberausgabe seitens des Vorstands des Bürger-
vereins vorgestellt.

Für die Nikolaus-Spendenaktion 2020 hat der Vorstand den Verein Schlupfwinkel 
e.V. Kinder- Jugend- und Familienhilfe ausgewählt (schlupfwinkel.de). Der Schlupfwin-
kel e.V. ist seit 1986 ein anerkannter Kinder-, Jugend- und Familienhilfeträger und im 
Verbund der regionalen ambulanten, teil- und vollstationären Einrichtungen und Bera-
tungsangebote für Kinder-, Jugendliche und Familien, unter dem Dach des Deutschen 
Paritätischen Wohlfahrt Verbandes tätig. Die Leistungsbereiche erstrecken sich über 
folgende Einrichtungen: Kinder- und Jugendnotdienst, führt die Aufgaben der Krisen-
intervention und Inobhutnahme für Kinder und Jugendliche durch. Notschlafstelle Slee-
pIn und Beratungsangebot für faktisch obdachlose Jugendliche und junge Heranwach-
sende. Heilpädagogische, vollzeitbetreute und teilzeitbetreute Wohngruppen, in der 
Jugendliche beiderlei Geschlechts aufgenommen werden, die (noch) nicht oder nicht 
mehr in ihrem Herkunftssystem leben können, jedoch noch einen hohen Betreuungs- 
und Unterstützungsbedarf haben sowie betreutes Einzelwohnen, für Jugendliche. Fle-
xible ambulante Erziehungshilfen, darunter Erziehungsbeistandsschaften, sozialpädago-
gische Familienhilfen, ambulante Intensive Begleitung und intensive sozialpädagogische 
Einzelbetreuung. Soziale Gruppenarbeit Region West, als Hilfe zur Erziehung. Heilpäd-
agogische, koedukative Tagesstätte, in der Kinder und Jugendliche teilstationär betreut 
werden. Jungenbüro Nürnberg, eine Beratungsstelle für Jungen und junge Männer. 
Kinderkrippen Wichtelhaus am Herschelplatz und Wichtelburg in der Gugelstraße.

Sandra Scharf (Vorstandsmitglied BV)
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So erreichen Sie uns:
Straßenbahnlinie 8 . Haltestelle Thumenberger Weg

Hausärztliche Versorgung in Erlenstegen

Dr. med. Dragica Cupic Fachärztin für Allgemeinmedizin

Erlenstegenstraße 6 . 90491 Nürnberg

Tel. 0911.592788 . Fax 0911.593848

GRA_Anz_Erlenst_Buergerblatt_123x60mm_Print.indd   1 06.12.17   13:29

Klangschalentherapie 
Ganzheitliche Psychotherapie
Bach-Blütentherapie

Jessica M. Tischner  
Heilpraktikerin

Termin nach Vereinbarung

Tel.: 0911 – 89 14 195 
info@saiwalo.de, www.saiwalo.de
Kilianstr. 225, 2. OG, 90411 Nürnberg

Anwendung von gezielten Methoden bei  
behandlungs bedürftigen Zuständen:  
Schmerzen, Stress, Ängste (z.B. Prüfung,  
Zahnarzt, OP etc.), Erschöpfungzustände,  
Antriebslosigkeit, depressiver Zustand

Heilpraktiker Praxis
Aufbauen.  Stärken. Unterstützen.
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Fachärztin für Allgemeinmedizin

Privatpraxis

Dr. med. Brigitta Bothor
Fachärztin für Kinder- und 

Jugendheilkunde

• Beratung und Vorsorgeuntersuchungen von U2 bis J2
• Neurologische Entwicklungsdiagnostik
• Notfallmedizinische Erstversorgung • Wundversorgung
• Blutentnahmen, Laboruntersuchungen
• Westliche Kräutertherapie und Naturheilkunde
• Ultraschalluntersuchungen • Akupunktur/Laserakupunktur
• Impfungen • Hausbesuche und vieles mehr ... 

Dr. med. Brigitta Bothor 
Grimmstraße 37
90491 Nürnberg-Erlenstegen
Termine unter 0911 / 597 19 07
www.kinderärztin-bothor.de

Dr.bothor•123*90mm.indd   1 30.01.12   10:36
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www.ocumedic.de

Privatpraxis 
für Augenheilkunde
Sehschule
Kontaklinsen-
Sprechstunde

Äußere Sulzbacher Str. 122
90491 Nürnberg

Telefon 0911 598 50 01
info@ocumedic.de

Privatpraxis 
für Augenheilkunde

Wertvolle Augenblicke erfordern 

Aufmerksamkeit und Zeit
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Neues vom Spitalhof
Von Winhard M. Uteschil, Vorstandsvorsitzender Johann Kalb-Stiftung

Es tut sich was im Spitalhof. Die Kindertagesstätte im Spitalhof war von Anfang an eine 
Erfolgsgeschichte; die Nachfrage nach Kindergrippen- und Kindergartenplätzen über-
stieg von Anfang an das Angebot. In der letzten Zeit wurde mehrfach beklagt, dass 
Geschwisterkinder in der bestehenden Kita keinen Platz mehr bekamen. Zudem hat die 
Stadt Nürnberg einen deutlich höheren Bedarf an Kita-Plätzen festgestellt. Von Seiten 
der Stiftung galt es zu handeln, da mit einer Aqua-Kita auf den Schrebergärten ge-
genüber der Grimmschule eine Konkurrenzsituation entstanden wäre. Die Stiftung und 
der Betreiber fänden es fatal, wenn Geschwisterkinder auf verschiedene Einrichtungen 
verteilt werden müssten. Schließlich stammen die meisten im Spitalhof betreuten Kinder 
aus unserem schönen Stadtteil.

Mitte Juni wurde der Johann Kalb-Stiftung endlich die Baugenehmigung zugestellt. Es 
ist geplant, die Scheune für einen zweigruppigen Kindergarten zu jeweils 25 Kindern 
auszubauen. Die Investitionssumme wird ca. 1,6 Mio EURO betragen.

Wie schon beim Haupthaus werden wir den Umbau der Scheune sehr behutsam vor-
nehmen und dem Denkmal bzw. dem Ensemble intensiv Rechnung tragen. Schließlich 
treten wir mit dem Umbau der Scheune ein großes Erbe an, wurde doch die Sanierung 
und Renovierung des Haupthauses durch den Bezirk Mittelfranken im Jahr 2016 als her-
ausragend geehrt. Wir arbeiten hart daran, dass wir mit der Scheune Ähnliches schaffen 
werden.

Baubeginn wird, wenn alles klappt, wie wir uns das vorstellen, im September sein. Für 
die Belästigungen der Anwohner während der relativ kurzen Umbauphase bitten wir 
um Verständnis. Die Beeinträchtigungen dürften sich jedoch in Grenzen halten, da die 
Scheune als Rohbau gilt und somit keine Kernsanierung wie im Haupthaus erforderlich 
ist. Wir hoffen, dass die Kita Ende 2021 in Betrieb gehen kann. Es ist uns klar, dass dies 
ein sehr engagierter Zeitplan ist.

Der Betreiber des neuen Kindergartens wird die vertraute Novum Sozial gGmbH sein. 
Das bietet sich einfach an, zumal wir mit Novum Sozial gGmbH bisher sehr gute Erfah-
rungen gemacht haben und die Eltern die Einrichtung sehr loben.

Mit Betrieb der zwei weiteren Kindergartengruppen erwarten wir kein weiteres Ver-
kehrsaufkommen. Zum einen, weil die Kinder überwiegend aus unserem Sprengel kom-
men und zum zweiten erwarten wir etliche Geschwisterkinder, denen bisher kein Platz 
im Spitalhof geboten werden konnte.

Wir von der Johann Kalb-Stiftung, freuen uns sehr, nunmehr auch für die Scheune eine 
sinnvolle Nutzung gefunden zu haben. Eine Nutzung, die auch den Bürgern, den Eltern 
und vornehmlich den Kindern unseres schönen Stadtteils zu Gute kommt. Außerdem 
wird ein Bestandsgebäude umgebaut, kein weiteres Grün zerstört und die kleine Schre-
bergartenanlage bleibt auch erhalten, gehört sie doch zu Erlenstegen wie die Grimm-
schule. Insgesamt eine Win-Win-Situation.

Aktuelles im Vereinsgebiet
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Die Tradition des jährlichen Sommerausflugs

Eigentlich sollte hier ein Bericht des diesjährigen Sommerausflugs des Bürgervereins in das 
Hopfenmuseum in Speikern und das jüdische Museum in Schnaittach stehen. Wie vieles 
andere auch, ist dieser Termin aus aktuellen Sicherheitsgründen abgesagt worden.

Alternativ wollen wir uns einmal der Entwicklung des jährlichen Ausflugs zuwenden. 
Neben dem Stammtisch stellt er die längste Tradition in der Geschichte des Bürgervereins dar.

Ins Leben gerufen wurde er 1993 durch den damaligen 1. Vorsitzenden, Herrn Dr. Wolf-
gang Graetschel und seine Ehefrau Siegrun. Das Ziel war seinerzeit das für die Wasser-
versorgung Nürnbergs so wichtige Wasserwerk in Ranna. Mit Ausnahme von 1994 findet 
der Ausflug seitdem mindestens einmal im Jahr statt. In die Fußstapfen des Ehepaars Gra-
etschel trat im Jahr 2000 der langjährige Schatzmeister des Vereins, Herr Rudolf Stauder.

Als Transportmittel diente die längste Zeit ein Reisebus mit 52 Sitzen, i.d.R. mit ge-
hobenem Komfort. In den 90er Jahren war dieser des Öfteren auch noch bis auf den 
letzten Platz belegt. Ab der Jahrtausendwende nahm jedoch die Zahl der Anmeldungen 
zunehmend ab. Die Rentabilitätsgrenze von 20 Personen konnte noch bis 2017 gehalten 
werden. Seitdem ging der Organisator dazu über, den Ausflug mit dem Zug auf der Basis 
von Bayerntickets auszurichten. So hat die Fahrt einen familiäreren Charakter erhalten 
und man ist bei der An- und Abreise flexibler geworden. Der Bus hingegen erlaubte na-
türlich größere Rundfahrten und die Besichtigung von entlegeneren Sehenswürdigkeiten.

Welche Ziele werden angefahren? Abgesehen von zwei Ausflügen in den Baden-Würt-
tembergischen Teil des Hohenloher Landes, bewegten wir uns stets im nördlichen Teil 
Bayerns. Die größte Distanz hatten wir seinerzeit mit Bad Bocklet bei 160 KM, das nä-
heste Ziel hingegen war unsere Regierungsbezirkshauptstadt Ansbach bei nur 40 KM 
Entfernung. Seit der Umstellung auf Bahnfahrten hat sich unser Augenmerk auf kleinere 
bis mittlere Städte, wie Pappenheim oder Weiden gerichtet, die von Nürnberg aus ohne 
Umstieg erreichbar sind.

Was besichtigen wir bei den Ausflügen? Zunächst wenden wir uns natürlich der jewei-
ligen Stadt im allgemeinen zu bei einer fachkundigen Führung. So durften wir beispiels-
weise Vieles erfahren über Ingolstadt, Coburg oder Neuburg an der Donau. Sollte sich vor 
Ort ein sehenswertes Schloss befinden, so lassen wir uns dies i.d.R. nicht entgehen. So 
konnten wir u.a. Führungen in Schillingsfürst, Seehof oder in den Residenzstädten Bay-
reuth und Ansbach erleben. Meist ist auch der Besuch von interessanten Kirchen Bestand-
teil des Ausflugs, wie z.B. der Dom in Eichstätt und Bamberg oder die Schottenkirche in 
Regensburg. Wir schrecken auch nicht vor Museen zurück und erlebten so beispielsweise 
das Kelten- und Römermuseum in Manching, das Keramikmuseum in Weiden oder das 
Feuerwehrmuseum in Bayreuth.

Wenn möglich, hat sich auch immer wieder die Gelegenheit geboten, das Besondere in 
den Tagesausflug einzuflechten. Da sei zunächst an die Führung im öffentlich nicht zu-
gänglichen Schloss Altenmuhr am Altmühlsee erinnert und zwar durch den Schlossherren 
Baron von Le Suire persönlich. Bei einer späteren Fahrt besichtigten wir das im Schloss 
Aschach befindliche Graf-Luxburg-Museum nahe Bad Bocklet. Des Weiteren erlebten wir 
mit der in der Nähe von Kirchberg an der Jagst gelegenen Jugendstilkirche in Gaggstatt 
eine kunsthistorische Kostbarkeit. Erwähnt sei hier auch, dass wir seinerzeit, durch die 
Vermittlung des damaligen Organisators Herrn Dr. Graetschel sowohl in Creußen, als 
auch in Weißenburg durch den damaligen Bürgermeister, bzw. Oberbürgermeister der 

Aus dem Vereinsleben
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Stadt sehr herzlich begrüßt wurden.

Improvisation war manchmal auch nötig. So fiel im Jahr 2000 die gebuchte Vogelflugvor-
führung auf der Rosenburg im Altmühltal aus. Zum Glück konnte schnell eine Führung im 
naheliegenden Kristallmuseum in Riedenburg organisiert werden.

In der Frühzeit des Sommerausflugs steckte das Internet noch in den Kinderschuhen. 
Dies hatte zur Folge, dass der Organisator das Restaurant für die Mittagseinkehr in jedem 
Fall selbst testen musste. Heute kann man durch Bewertungen im Netz eine Vorauswahl 
treffen. Bis auf wenige Ausnahmen wird das Mittagessen stets durch eine vom Gast-
haus vorher übermittelte Buskarte vorbereitet. Die Teilnehmer streichen auf der Hinfahrt 
das gewünschte Gericht an. Das Ergebnis der Auswahl wird telefonisch übermittelt, mit 
dem Hinweis der zeitlichen Vorgabe für die Gruppe. So klappt es immer sehr gut, dass 
wir zügig bedient werden und nach erfolgter Stärkung das nächste Besichtigungsziel in 
Angriff nehmen können.

Die Auswahl von guten Cafés mit hochwertigen Kuchen hat sich in den letzten Jahren 
als zunehmend schwierig erwiesen. Ein Problem stellt hier auch die begrenzte Zahl an 
Sitzplätzen dar. Bei einem Tagesausflug nach Regensburg musste seinerzeit die Gruppe 
auf 2 Cafés verteilt werden, was den Zeitplan etwas durcheinander brachte.

Bis zum Jahr 2004 fanden die Ausflüge noch mit einem Abendessen statt. Dies ist heute 
nicht mehr zeitgemäß, bedingt durch geänderte Essgewohnheiten. Erwähnt sei aber eine 
originelle Einkehr im Gasthaus des Bauernhofmuseums Riedenburg. Die vorher von den 
Teilnehmern in harter Arbeit produzierte Butter wurde zu einer deftigen Brotzeit gereicht. 
Durch das Wegfallen der abendlichen Einkehr hat sich auch die Rückkehr von 21:00 Uhr 
auf zwischen 18:00 und 19:00 Uhr vorverlegt.

Zusammenfassend sieht man, dass sich in den über 20 Jahren, die unser Ausflug nun 
existiert, doch einiges verändert hat.

Im nächsten Jahr soll es natürlich weiter gehen und die zu Beginn erwähnte Museumsfahrt 
nach Speikern und Schnaittach nachgeholt werden. Außerdem wäre das im Jahr 2019 er-
öffnete Museum der Bayerischen Geschichte in Regensburg ein lohnenswertes Ziel.

Zum Abschluss sei hier noch ein Gruppenbild aus vergangenen Tagen gezeigt. Es entstand 
beim Ausflug des Jahres 2002 nach Bad Bocklet, Haßfurt und Schloss Pommersfelden.

Rudolf Stauder, ehem. Schatzmeister und Organisator der BV-Ausflüge

Aus dem Vereinsleben
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Aktuelles im Vereinsgebiet

Vom Ex-Porsche-Gelände zum Erlenstegen Carrée

Es war ein langer Prozess, bis die Entwicklung auf dem Ex-Porsche-Gelände Fahrt auf-
genommen hat und die vier Mehrfamilienhäuser mit 126 Wohneinheiten, Verbraucher-
markt und Tiefgarage auf dem verlassenen Areal geplant waren. Noch kann man aus 
den wachsenden Rohbauten schwer erkennen, wie sich das ca. 2 ha große Gelände zu 
einem Quartier mit hoher Aufenthaltsqualität, viel Grünfläche und Spielplätzen sowie 
breiten Radwegen und Fußwegen entwickeln wird.

Der Bürgerverein Jobst-Erlenstegen e.V., als Vertreter der Bürger, war von Anfang an 
fest eingebunden und hat die Anliegen der Anwohner aufgegriffen und im Rahmen 
einer frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung auch gegenüber Verwaltung und Investor 
eingebracht. Somit kam es nicht zu der geplanten Teilstilllegung der Dresdener Straße, 
aber zu einem Supermarkt als Vollsortimenter zur Sicherung der Nahversorgung. Die 
für den Verbrauchermarkt erforderlichen Stellplätze (ca. 38 Stück) werden oberirdisch 
auf dem Parkplatz zur Kieslingstraße hin umgesetzt. Die Dresdener Straße wird mit 
einem 3 m breiten Grünstreifen mit Baumbepflanzung und einem 4 m breiten Fußweg 
aufgewertet.

Der Bürgerverein freut sich, dass sich das Bauvorhaben Erlenstegen Carrée, wie es offi-
ziell genannt wird, zügig entwickelt und dass bald die neuen Mieter sowie der dringend 
benötigte Supermarkt einziehen werden.

Wolfgang Köhl, Vorstandsmitglied BV

Blick Dresdener Straße, Oedenberger Straße

Blick Dresdener Straße, Kieslingstraße
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Dr. Thomas Schneider

Äußere Sulzbacher Str. 122

90491 Nürnberg

Tel. 0911 | 5 97 51-56   

info@dr-thomas-schneider.com

www.dr-thomas-schneider.com

Termine nach Vereinbarung

Allgemeinmedizin

Sportmedizin

Chirotherapie

Naturheilverfahren

Betriebsmedizin

sportmedizinische

Leistungsdiagnostik

Akupunktur

Ernährungsmedizin

Die Steuerkanzlei Ihres Vertrauens
in Jobst-Erlenstegen

Kurt A Körner
Diplom-Kaufmann | Steuerberater

Susanne Scherzer
Diplom-Kaufmann | Steuerberaterin

Äußere Sulzbacher Str. 159
90491 Nürnberg
Tel: 0911 / 9 54 59 -0
steuerberater@koernerundscherzer.de
www.koernerundscherzer.de
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WIDMANN GERMANY widmann_germany

NEU

Natürliche Power  
für Ihr Leben
WIDMANN GERMANY 

PREMIUM Nahrungsergänzung für SIE & IHN mit  
bioaktiven Mikronährstoffen & der Kraft der Natur.

Gesundheit. Vitalität. Lebensglück.
Made in Germany *A
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Ohne künstliche Farb- und
Konservierungsstoffe Ohne GentechnikOhne GlutenOhne LaktoseVegan

Jetzt exklusiv kennenlernen in der Ost-Apotheke im CNO 
Äußere Sulzbacher Str. 124 · 90491 Nürnberg und von 15 % Einführungsrabatt* profitieren.

Oder entdecken auf www.widmann-germany.de
15 % Kennenlernrabatt* auf Ihre erste Bestellung mit dem Aktionscode: welcomeNBG20
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Einzelmitgliedschaft 15,- €

Familienmitgliedschaft 25,- €

Firmenmitgliedschaft 30,- €
Zutreffendes bitte ankreuzen; Beitragssatz ist gleich Jahresbeitrag; einmalige Aufnahmege-
bühr pro Antrag 2,50 €

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Firma: Telefon:

E-Mail: Telefax:

Straße, Nr.: 

PLZ, Stadt:

Nürnberg, den              
Stempel / Unterschrift

Hiermit erkläre ich 
meinen/erklären wir unseren 
Beitritt zum Bürgerverein mit 
der folgenden Mitgliedschaft

Beitrittserklärung

; einmalige Aufnahmege-

Der Bürgerverein nutzt die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse zum Informationsfl uss bzw. der Vereinskommunikation.

Erteilung einer Einzugsermächtigung
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
widerrufl ich, die fälligen Vereinsbeiträge 1x jährlich durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg.-Jobst-Erlenstegen 
e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): 

Anschrift: 

IBAN (max. 22 Stellen):      D  E

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort                                  Datum (TT/MM/JJJJ),               Unterschrift

An: Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.  .  Spitalhof 3  .  90491 Nürnberg
Telefon: 0911 5984928  .  Telefax: 0911 6695044  .  E-Mail: info@bv-jobst-erlenstegen.de

Zahlungsempfänger:
Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V., Spitalhof 3, 90491 Nürnberg
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE43ZZZ00000012872
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen):

Bitte ausfüllen
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Oedenberger Straße 34
90491 Nürnberg

0911 / 23 99 823

Thumenberger Weg 89
90491 Nürnberg

0911 / 669 586 73

info@physio-works.de

www.physio-works.de
jetzt 2x in
 Ihrer Nähe!

Ab 01.02.2020 finden Sie unsere neue Praxis
in der Oedenberger Str. 34, 90491 Nürnberg!

• manuelle Therapie

• Krankengymnastik am Gerät

• Sportphysiotherapie
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Medizinische Versorgung 
auf höchstem Niveau

Die Medizinischen Versorgungszentren Martha-Maria sind eine Form 
der ambulanten Versorgung von gesetzlich und privat versicherten 
Patienten. Durch die enge Zusammenarbeit der verschiedenen Fachärzte 
bietet Ihnen ein MVZ eine optimale medizinische Betreuung. 
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Historisches

Die Kirche von St. Jobst im Wandel der Zeiten, Teil 1
Prof. Dr. Hermann Rusam  

Im 13. Jahrhundert bahnten sich in Nürnberg bedeutsame Veränderungen an, die 
den Aufstieg zu „des Reiches vornehmsten Stadt“ anbahnen sollten. Dazu gehör-
te der Große Freiheitsbrief von 1219, der vor allem den Handel der Nürnberger 
Kaufmannschaft fördern sollte. Führenden Geschlechtern gelang es, die Selbstver-
waltung der Stadt zu erringen. Sie sollte immerhin bis zum Ende der Reichsfreiheit 
1806 fortdauern. Bald führte der Fernhandel Nürnberger Kaufleute nicht nur zu 
einer unfassbaren wirtschaftlichen, sondern auch zu einer einzigartigen kulturellen 
Blüte der Stadt. Um die Mitte des 13. Jahrhunderts hatte sich der Ring der vor-
letzten Stadtbefestigung geschlossen. Die bedeutende Straße nach Böhmen führte 
nun nicht mehr über den Rennweg und den heutigen Steinplattenweg nach Osten, 
sondern verlief durch den Lauferschlagturm entlang der heutigen Sulzbacher und 
Erlenstegenstraße (etwa B 14) nach Osten. Nicht weit östlich von der Stelle, an der 

die Altstraße nach Regensburg die im 14. 
Jahrhundert dann so genannte „Goldene 
Straße  nach Prag“ kreuzte, entstand wohl 
wenige Jahrzehnte nach der Mitte des 13. 
Jahrhunderts eine Wegkapelle. Geweiht 
war sie dem Heiligen Jodocus, einem aus 
der nordfranzösischen Picardie stammen-
den Einsiedler. Er gilt als der Schutzpatron 
der Reisenden, der Kaufleute und der Pil-
ger. Nach ihm wurde die Kirchengemein-
de St. Jobst benannt.

Im Jahr 1300 wurde die Wegkapelle zum 
Wallfahrtsort erhoben. Wer hier zum Hei-
ligen Jodocus betete und einen Ablass 
bezahlte, erhielt Nachlass seiner zeitlich 
befristeten jenseitigen Strafe. 1318 (nach 
anderer Meinung1308) stiftete der Se-
balder Pfarrer Hermann von Stein östlich 
der Kapelle einen Siechkobel für neun an 
Aussatz (Lepra) Erkrankte. Von der Lepra 
befallene Menschen durften nicht in die 
Stadt. Deshalb ließ der Rat an den großen 
Heeres- und Handelsstraßen weit vor den 
Toren Nürnbergs vier Siechköbel anlegen: 
St. Johannis (erwähnt 1234), St. Leonhard 
(erwähnt 1317), St. Peter (erwähnt 1327) 
und St. Jobst (erwähnt 1318). Bald nach 
der Mitte des 14. Jahrhunderts ließ der 
Rat an Stelle der Wegkapelle ein Gebäude 
errichten, das Kirche und Siechkobel unter 
einem Dach vereinigte. Der Chor wurde 

Abb. 1: Der Kirchenpatron St. Jodocus ist mit Pilger-
muschel und Stab dargestellt. Er gilt als der Heilige 
der Reisenden, der Kaufleute, der Fuhrleute und 
der Pilger. Die Holzplastik stammt aus der Zeit um 
1460/70. Bis 1952 stand dieses älteste erhaltene 
Kunstwerk von St. Jobst in einer Nische links des frü-
heren Eingangs, gleichsam die Vorbeiziehenden grü-
ßend und segnend. Seit 1995 steht in dieser Nische 
eine von dem Künstler Andreas Tschinkl geschaffene 
leider recht düster wirkende Bronzeplastik des Hei-
ligen.
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1354, der Altar 1356  geweiht. Über einen Balkon konnten die im Westteil der 
Kirche untergebrachten Siechen an der Messe teilnehmen, ohne den Gottesdienst-
besuchern zu nahe zu kommen. Links vom heutigen Eingang der Kirche gab es eine 
Badestube für die Insassen.

Die Leprakranken lebten in fast klösterlicher Abgeschiedenheit. Überliefert sind ihre 
täglichen Gebetspflichten, zu denen mindestens sieben Vaterunser, sieben Avema-
ria und drei zusätzliche Avemaria beim Gebetsläuten gehörten. Wirtschaftlich ging 
es den Sondersiechen allem Anschein nach keineswegs schlecht, hatten doch nach 
dem Salbuch von 1402 über 30 Güter und Bauernhöfe an das Leprosenhaus Abga-
ben zu entrichten. Dazu gehörten Korn, Käse, Fastnachtshennen, Eier oder einfach 
Geld. Zudem war die Zahl der Siechen nie sehr hoch. Sie dürfte 1575 mit 31 ihren 
höchsten Stand erreicht haben. Im 18. Jahrhundert schwankte ihre Zahl zwischen 
einem und drei. 

Es ist zu vermuten, dass schon frühzeitige beim Siechkobel eine Schankstätte ent-
standen war, die ja zur Versorgung der Siechen nötig war. Hier hatte in der Anfangs-
zeit auch der Hofmeister seine Wohnung. Ihm oblag die wirtschaftliche Leitung 
des Siechkobels. Die Schankstätte entwickelte sich zu einem stattlichen Gebäude 
mit Krüppelwalmdach. Zu ihr gehörte auch ein Wirtsgarten mit Holzbänken und 
Tischen, der die Reisenden zur Rast einlud. Das stattliche Gebäude mit Krüppel-
walmdach bestand bis zu seiner Zerstörung 1943.

Abb. 2: Eindrucksvoll ist das Blatt, das Johann Alexander Delsenbach um 1701 von St. Jobst 
schuf. An der Straße steht das 1600 errichtete Totengräberhäuschen, das ab1696 als Schulhaus 
diente. Rechts daneben war der Friedhofseingang. Die Kirche und alle Grabsteine sind nach 
Osten hin ausgerichtet, denn nach christlicher Tradition ist Christus in Richtung Osten in den 
Himmel aufgefahren, von woher er dann auch zur Auferstehung der Toten wieder kommen 
wird. Nur von dieser Hoffnung her ist ein christlicher Friedhof zu verstehen.

Historisches
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Die Aufsicht über die Siechköbel unterstand dem Nürnberger Rat. Dieser übertrug 
die Aufsicht einem Pfleger, der stets aus den Reihen der ratsfähigen Geschlechter 
stammte. Für ihn wurde an der Stelle, an der heute das 1842 gebaute „alte Pfarr-
haus“ steht, ein eigenes Pflegerhaus errichtet. 

St. Jobst wurde durch die Kriege des Mittelalters und der frühen Neuzeit voll in Mit-
leidenschaft gezogen. Schwer waren die Zerstörungen im Ersten Markgrafenkrieg 
1449. Die Mittel für den Wiederaufbau 1451 wurden durch einen Ablassbrief auf-
gebracht, den der berühmte Kardinal und Philosoph Nikolaus von Kues aus Rom 
mitbrachte. Im Zweiten Markgrafenkrieg 1552 stand das Spital viele Jahre lang leer. 
1635 brachen „Polacken“, die in Mögeldorf  im Quartier lagen, in den Siechkobel ein. 
Mit elf Eimer Bier, die an sich für die Siechen bereitgestellt waren, wollte man sie zum 
Abzug bewegen, doch sie plünderten den Siechkobel und schändeten die Mägde.

1557 wurde St. Jobst dem Pfarrsprengel von Mögeldorf angegliedert. Es war sicher 
in früheren Zeiten kein ungewöhnliches Bild, wenn der Mögeldorfer Pfarrer hoch 

Abb. 3: Auf dem Kupferstich von Johann Alexander Delsenbach aus der Zeit um 1720 ist der Blick von Westen 
her auf das herrliche Ensemble mit Kirche und Siechkobel gerichtet. Im Hintergrund ist Schloss Thumenberg zu 
sehen. Links von der Kirche mit der angebauten Pfarrwohnung steht das Schulhaus. Das hohe Gebäude mit 
dem Krüppelwalmdach ist die 1943 zerstörte Gaststätte Siechenkobel, das Gebäude ganz rechts das Hofmeis-
terhaus. Vorne lag der Pfarrgarten, der inzwischen ein Teil des Friedhofs geworden ist. 
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zu Ross zum Gottesdienst nach St. Jobst herüber geritten kam. Auf Drängen der 
Bevölkerung setzte sich der damalige Pfleger Johann Carl Schlüsselfelder mit Erfolg 
beim Rat dafür ein, dass St. Jobst 1696 zur eigenständigen Pfarrei erhoben wurde. 
1701 barockisierte Schlüsselfelder die Kirche. Zur Kirchengemeinde gehörten damals 
17 Ortschaften mit etwa 500 Seelen. Der neue Pfarrer bezog seine Dienstwohnung 
in dem früheren Siechenhaus im Westteil der Kirche. Für die Siechen blieb seither 
nur noch das schon 1574 im Norden an die Schankstätte angebaute „Weibersie-
chenhaus“.  
Die letzte der Jobster „Kobelweiber“ verstarb 1800. Die Stiftung wurde 1806 auf-
gelöst. 

Dem Zeitgeist entsprechend ließ um 1891 Pfarrer Schornbaum alle barocken Ele-
mente der Kirche entfernen und durch neugotische ersetzen. Dadurch erhielt der 
Kirchenraum für ein halbes Jahrhundert ein wesentlich anderes Aussehen als wir es 
heute gewohnt sind. In dieser Form blieb die Kirche bis zu der Zerstörung im Zwei-
ten Weltkrieg bestehen.

Abb. 4: Auffallend große Ähnlichkeit mit dem Blatt von Delsenbach zeigt der Kupferstich von Christoph Mel-
chior und Matthäus Roth aus der Zeit um 1759. Leicht könnte man beide Blätter miteinander verwechseln. Der 
einfache Grund ist der, dass Roth das Blatt von Delsenbach einfach „abgekupfert“ hat. Datenschutz gab es 
damals noch nicht. Außerordentlich belebend wirken auf beiden Blättern die Genreszenen, die das Straßenbild 
bevölkern. Ganz rechts im Hintergrund grüßt der Moritzberg herüber (Bilder: Rusam). 
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Aus dem Vereinsleben

 Unsere Bärenbrunnenfeste 
Warum, wann, was, wer, für wen? – Ein Rückblick von Annette Gröschner

Inzwischen ist unser jährliches Bärenbrunnenfest Tradition und nicht mehr wegzuden-
ken aus dem gesellschaftlichen Leben Erlenstegens. Doch warum und seit wann gibt 
es dieses beliebte Bürgerfest?

Früher gab es in Erlenstegen eine Kirchweih, und zwar im Bereich der Wendeschleife 
der Linie 8. Zum Schluss, in den 90er Jahren des letzten Jahrhunderts, fand sie auf 
einem städtischen Grundstück an der Welserstraße statt, in St. Jobst. Und dann ir-
gendwann waren die beiden Stadtteile ohne Kirchweih. Man gewöhnte sich daran, 
und doch, irgendetwas fehlte: ein Bürgerfest, bei dem man Nachbarn treffen und sich 
vergnügen konnte.

2002 begann Annette Gröschner ihre Amtszeit als 1. Vorsitzende des BV Jobst-Er-
lenstegen. Zu ihren ersten Aufgaben gehörte das Bemühen um die Sanierung des 
historischen Bärenbrunnens auf dem Platnersberg, der seit dem 2. Weltkrieg in tiefem 
Schlummer ruhte und verwilderte. Aus Freude darüber, dass die Stadtverwaltung der 
dringenden Bitte des BV nachkam, dieses Kleinod zu säubern und wiederzubeleben, 
beschloss der damalige Vorstand, am Brunnen zu feiern – nicht allein, sondern mit 
vielen Bürgern aus dem Stadtteil. Und so organisierte man ein kleines Fest, das 1. Bä-
renbrunnenfest – zu Ehren des Bären der sanierten Brunnenanlage. 

Zunächst mußte bei der Stadt als Eigentümerin der Parkanlage Platnersberg eine Son-
dernutzungsgenehmigung der Fläche mit Nutzungsskizze eingeholt werden, ebenso 
eine gaststättenrechtliche Gestattung vom Ordnungsamt zur Bewirtung. Alles kostete 
Geld, wie auch die Sperrung der Parkbucht durch das Tiefbauamt. Um zu sparen, ent-
schieden die Vorstandsmitglieder, die Verköstigung der Gäste selbst zu übernehmen: 
Kuchen in großen Mengen wurden gebacken, Kaffee in unzähligen Thermoskannen 
abgefüllt und eine große Anzahl von Wiener Würstchen eingekauft. Für den Getränke-
ausschank und die Biertischgarnituren buchte man den „Sonnenbräu“ aus Ebermann-
stadt mit seinem günstigen und trotzdem köstlichen Angebot. Am Zapfhahn allerdings 
standen selbstverständlich BV-Mitglieder.

Am 19. Juli 2002 konnte An-
nette Gröschner mit dem da-
maligen Bürgermeister Horst 
Förther und dem ehemaligen 
Baureferenten Professor Wal-
ter Anderle schließlich rund 
300 Gäste begrüßen, die bei 
herrlichem Sommerwetter 
neugierig gekommen waren. 
Gefeiert wurde auch direkt 
am Bärenbrunnen, nicht nur 
auf der großen Wiese wie in 
den späteren Jahren. Für die 
musikalische Unterhaltung 
sorgten Laien: eine Schü-
lerband, eine Erlenstegener 

2002 Annette Gröschner mit dem ehem. Baureferenten 
Prof. Walter Anderle und Bürgermeister Horst Förther
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Familie und spontane Gäste. 
Die Kinder amüsierten sich auf 
der Wiese mit einem großen, 
bunten Schwungtuch und beim 
Papierschöpfen. Nachbarn tra-
fen sich und plauderten freudig 
über Vergangenes und Aktuel-
les, und alle waren sich einig: 
„Das war eine tolle Idee, die 
wiederholt werden muss“ – ein 
Bürgerfest für alle Generatio-
nen war geboren. 

Und so organisiert der jeweilige Vorstand 
des Bürgervereins jährlich im Juli das Bä-
renbrunnenfest, das inzwischen noch 
beliebter und größer geworden ist. Das 
Verköstigen der zahlreichen Gäste kann 
nun nicht mehr nur ehrenamtlich erfolgen, 
sondern wird zusätzlich von professioneller 
Hand vorgenommen. Gegrillte Bratwürste 
und Steaks sättigen jetzt die Hungrigen. 
Nur die Kuchen lässt sich der Vorstand nicht aus der Hand nehmen: Hier wird weiterhin 
fleißig gebacken. Und eine Brunnen-Bar mit leckeren Cocktails wird ebenso ehrenamt-
lich betrieben und jedes Glas hübsch und liebevoll garniert. 

Aus den zunächst 4 Stunden des Feierns sind inzwischen 7 geworden. Für die Kinder 
bieten wir diverse Spiele und mit dem Museum im Koffer interessante und spannen-
de Programme z.B. mit einem Indianer-Tipi. Am Nachmittag musizieren wechselnde 
Gruppen, am Abend sorgen weitere Musiker und Entertainer für gute Stimmung, bei 
der auch das Tanzbein geschwungen werden kann. Der Platnersberg ist an diesem Tag 
eine bunte Begegnungsstätte für alle Generationen geworden, hier wird geplaudert, 
gelacht und gefeiert – ein fröhliches Miteinander. 

Damit all dies gelingt, bauen fleißige Ehrenamtliche schon Stunden vor Beginn alles 
auf, schaffen Tische, Tischtücher, Servietten, Geschirr, Kinderspielsachen und zahlrei-
che Utensilien her, schmücken Brunnen und Tische mit Blumen und beschildern den 
Weg zur Toilette. Da die Vorgaben der Stadt immens sind und selbstverständlich ein-
gehalten werden müssen, werden die Flächen und Pavillons mit Spuckschutz, Boden-
matten, Abfalleimern und weiterem ausgestattet, außerdem Kabel über die Bäume 
verlegt und am Boden gesichert. Dankenswerterweise erhalten wir Strom, Wasser und 
Toilettennutzung aus dem benachbarten Seniorenstift, das ist eine große Hilfe. 

Jährlich wechseln sich Vertreter des Stadtrats bei der offiziellen Begrüßung ab: 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly, die Bürgermeister Horst Förther und Christian Vo-
gel, Stadtrechtsdirektor Dr. Hartmut Frommer, die Umweltreferenten Dr. Clemens Gsell 

2002 Fest am Bärenbrunnen mit BM Horst Förther 

2007: Spielvergnügen mit dem Schwungtuch
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und Dr. Peter Pluschke, Kulturreferentin Prof. Dr. Julia Lehner und die Wirtschaftsrefe-
renten Dr. Roland Fleck und Dr. Michael Fraas. Auch der Bayerische Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder besuchte uns wiederholt (zunächst als Heimat- und Finanzminister).

Weitere Besonderheiten der vergangenen 19 Jahre:
Einweihung der Denkmaltafel am Bärenbrunnen durch OB Dr. U. Maly 2003, Pflanzung 
eines Ginkgo 2006, Einweihung der Infotafeln für die Alteichen neben dem Bärenbrun-
nen 2008. Zwei Mal mußte das Fest abgesagt werden: 2008 und 2014 (Mini-Version 
fand statt) wegen Regen bzw. Sturmwarnungen, im Jahr 2011 wurde es nach innen 
verlegt ins Museum Industriekultur aus Anlass des 30. Geburtstags des Bürgervereins. 
Ein paar wenige Male packten wir nach schönem Feiern bei Regen ein und mussten die 
nassen Pavillons daheim trocknen. In einem Jahr brannte die Sicherung durch, weil wir 
zu viel Strom für die diversen Geräte und Musikanlagen verbrauchten. 2006 verwan-
delte sich die Rasenfläche in einen Kunstgarten mit Skulpturen. 

Noch etwas Erwähnenswertes: Nachdem die Parkanlage öffentlich ist und von uns 
für das Fest gegen Gebühr gemietet werden muss, haben wir die Verpflichtung, die 
Fläche sauber zu hinterlassen. Unser Vorstand und weitere Helfer räumen nach dem 
Fest nicht nur alles Mitgebrachte auf, sondern sammeln auch Kippen und kleinere 
Abfälle ein, entsorgen den Müll, verstauen alle Utensilien in ihre Privatautos und fah-
ren sie zum jeweiligen Aufbewahrungsort. Nach dieser Aktion ist der Platnersberg 
blitzsauber, jedes Jahr wieder – als hätte am Tag zuvor nichts stattgefunden. Sehr 
bemerkenswert und lobenswert!

In diesem Jahr konnten wir leider nicht feiern, die Corona-Krise zog uns einen Strich 
durch die Rechnung. Aber 2021 geht es weiter mit dem wunderschönen und wichtigen

Bärenbrunnenfest: 
Erlenstegens Bürgerfest für alle Generationen in herrlicher Umgebung.

2018 Stadtrat Marcus König, 2. Vorsitzende Anja Schäfer, 1. Vorsitzende Annette Gröschner, Minister-
präsident Dr. Markus Söder, 3. Vorsitzende Sandra Beeck, Bundestagsabgeordneter Sebastian Brehm 
und Bürgermeister Christian Vogel 
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Besuch der Prominenz aus Politik und Verwaltung:

2005: Kulturreferentin Prof. 
Dr. Julia Lehner begrüßt die 
Gäste

2006: Stadtrechtsdirektor 
Dr. Hartmut Frommer pflanzt 
mit Annette Gröschner einen 
Ginkgo

2008: Oberbürgermeister 
Dr. Ulrich Maly 

2007: Umweltreferent 
Dr. Clemens Gsell begrüßt die Gäste

2010: Wirtschaftsreferent 
Dr. Roland Fleck

2015: Bürgermeister 
Christian Vogel

2016: Wirtschaftsreferent 
Dr. Michael Fraas

2009: Umweltreferent Dr. Peter Plusch-
ke im Gespräch mit den Stadträten 
Marcus König (CSU) und Jürgen Wolff 
(Die Grünen)
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SANITÄR- UND
HEIZUNGSTECHNIK
BERATUNG UND
PROJEKTIERUNG

Lochner GmbH

Telefon 09 11/61 96 14
Telefax 09 11/61 66 64

eMail: lochner_gmbh@t-online.de

Lechstraße 25 - 90451 Nürnberg

Medical Park St. Theresien GmbH
Mommsenstraße 22

90491 Nürnberg

Wir bieten zielorientierte Therapie
in den Bereichen:

Sieben Tage in der Woche - ideal für Berufstätige.

 
AMBULANTES THERAPIEZENTRUM -

DIREKT AM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS

KONTAKT & ANSCHRIFT:

Telefon:  +49 911 569255-0
Fax:          +49 911 569255-55
E-Mail: mpth@medicalpark.de

www.medicalpark.de

Kooperations-
partner des

Gesundheitsnetz
QuE

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Betriebliche Gesundheitsförderung

• Präventionskurse
• Medizinisches Training

MEDICAL PARK ST. THERESIEN
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Impressionen

2006 und 2009:  Musiker aus verschiedenen Generationen 

2005 und 2009: Spiele auf der Wiese 

2017: Heiterkeit beim Auftritt von Marc O. Vincent 

2007: alljährlicher Abbau 
nach wunderbaren Festen 

Fotos: 
Grobe, Gröschner, 
Köhl, Krug, Mehde, 
Osterloh, Uhl

Aus dem Vereinsleben
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Tel. 0911-95 98 023 oder 0175-26 26 585 | seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de | www.st-jobst.de

Weitere Informationen bei
Antje Keller, Koordinatorin
Äußere Sulzbacher Str. 146
90491 Nürnberg

Netzwerkangebote im Herbst 2020:
●	 (Freizeit-)Kontaktbörse	– 29. Sept. um 16 Uhr 
●	 Literatur-Café	– letztmalig am 19. Okt.!
●	 Tanzen	im	Freien	– 20. Okt. / 10.+24. Nov.
●	 Sprechstunde	für	Computer	&	Smartphone
● Laufgruppe Nordic Walking – Do 8 Uhr
● Gemeinsame Spaziergänge – Mi 14.30 Uhr
●	 Bei Interesse:	thematische	Gesprächsrunden	&	 
	 Spaziergänge;	Vorsorge-Vortrag;	Ratespiele
● Div. Kursangebote: Yoga, Gedächtnistraining,  
	 Balance-	&	Krafttraining,	TaiChi,	Rückenfit
Bitte beachten: Corona-bedingt	ist	für	alle	Ver- 
	 staltungen	eine	Anmeldung	nötig! 

Seit über 15 Jahren erstellen wir das “Blaue He	“ des Bürgervereins Nürnberg Jobst-Erlen-
stegen e. V.  -  unsere Angebotspalette bietet aber noch mehr, z. B.:  Gestaltung von Flyern | 
Katalogen | Briefpapier | Kalendern | Magazinen | Messewänden | Au�lebern | Broschüren 
| Roll-Ups | Visitenkarten | Grußkarten | Postkarten | Aufstellern | Faltprospekten | Werbe-
bannern | Inseratenwerbung | Postern | Ordnern | Einladungskarten | Logos | und vieles 
mehr ... Neben dem Print-Design ist Web-Design ebenso unser Metier wie eine professio-
nelle Bildbearbeitung und -retusche, Beratung und auf Wunsch auch die Druckabwicklung. 

msk medienservice klaudatos | 0171 4360546 | info@msk-medienservice.de

  Werden Sie Mitglied! Nur 15 € Jahresbeitrag!

Unterstützen Sie die Arbeit des Bürgervereins! Helfen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft, 
unsere Stadtteile St. Jobst und Erlenstegen lebenswert und liebenswert zu erhalten. Für 
nur 15 Euro pro Jahr sind Sie dabei! Die Beitrittserklärung finden Sie auf S. 27.
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Aus der Vereinsarbeit

Aktueller Stand zum Branntweinareal

Durch die zentrale Lage in unserem Vereinsgebiet sind die Veränderungen auf dem 
ehemaligen Gelände des Branntweinmonopols für viele offensichtlich. Markant und 
auffällig war sicher das langsame Verschwinden des Schornsteins, der über die vergan-
genen Monate behutsam abgetragen wurde. Aber auch hinter den Kulissen ist einiges 
im Gange. Nachdem das städteplanerische Konzept Ende letzten Jahres entschieden 
wurde, auch mit Beteiligung der Bürger und des Bürgervereins, haben dieses Jahr die 
Arbeiten zur Umsetzung begonnen.

Der Zeitplan ist eng, auch wenn es bis zur vollständigen Fertigstellung noch einige Jahre 
dauern wird. Die Abbrucharbeiten werden voraussichtlich im November abgeschlossen 
sein. Das gesamte Bauvorhaben gliedert sich dann in sechs Bauabschnitte, die teilweise 
zeitlich versetzt, teilweise gleichzeitig bearbeitet werden.

Derzeit liegt der Schwerpunkt der Tätigkeiten auf den Bauabschnitten 1 und 2 (gelb). 
Der Bauabschnitt 1 betrifft die Fläche von ALDI, der Bauabschnitt 2 den Bereich zwi-
schen dem Altbestand und der Äußeren Sulzbacher Straße.

Für beide Abschnitte soll bereits im Laufe des Jahres der Entwurf für die Gebäude fertig 
werden. Für den Bauabschnitt 1 läuft derzeit ein Preisrichterwettbewerb, bei dem der 
Vorstand des Bürgervereins als Berater eingeladen ist. Der Bauabschnitt 2 wird von 
der wbg bearbeitet. Die Gestaltung soll die besondere städtebauliche Stellung berück-
sichtigen, einerseits als Auftakt des neuen Quartiers und andererseits als bedeutender 
Baustein entlang der Stadteinfahrt. Wir sind gespannt auf die Entwürfe!
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Aus der Vereinsarbeit

Mit dem eigentlichen Bau wird aber erst Mitte 2023 begonnen, weil noch viele Details 
geklärt und geplant werden müssen. Mit der Fertigstellung der ersten beiden Bauab-
schnitte ist frühestens Ende 2025 zu rechnen.

Die anderen Bauabschnitte folgen zwei bzw. vier Jahre später: Bauabschnitt 4 (grün) soll 
ab 2027 bezugsfertig sein, Bauabschnitt 5 (violett) und 6 (blau) ab 2029. Ein Nadelöhr 
wird aber schon früher beseitigt: Nach heutigem Stand soll 2024 die Brücke für die 
Bahn abgerissen und neu gebaut werden. Endlich breiter, und dann für Fahrradfahrer 
und Fußgänger bessser nutzbar.

Schon heute ist klar: Auch das Straßenbild entlang der Äußeren Sulzbacher Straße wird 
sich ändern, die aktuell vorhandenen Parkplätze entlang der Straße werden wohl ent-
fallen. Dem Stadtplanungsamt ist das Risiko zu hoch, dass dadurch der Verkehrsfluss zu 
stark beeinträchtigt wird. Das detaillierte Verkehrskonzept wird derzeit allerdings noch 
erstellt und berücksichtigt auch Anforderungen an Stellplätze und Anlieferverkehre.

Der Vorstand des Bürgervereins wird weiterhin die Veränderungen begleiten, soweit 
möglich, und darüber berichten!

Sandra Beeck, Dr. Bertram Küppers, Josef Pilz (Mitglieder des Vorstands)

            MACH MIT -
          Kinderreporter gesucht!

Du wolltest Dich schon immer einmal wie ein Reporter fühlen? Der Bür-
gerverein Jobst-Erlenstegen bietet Dir ab sofort die Möglichkeit, in die 
Arbeit eines echten Journalisten einzutauchen.

Wer kann Reporter werden?
Prinzipiell jedes Kind, unabhängig vom Alter. Wir sind interessiert an 
spannenden Geschichten und Berichten zu Themen die unser Ver-
einsgebiet betreffen. Etwas, das Dich besonders freut oder auch be-

sonders ärgert und auch für unsere Leser interessant sein könnte. Falls Du selbst keine 
Idee hast, aber dennoch etwas schreiben möchtest, unterstützen wir Dich gerne bei der 
Themenauswahl.
Welche Beiträge werden veröffentlicht?
Wenn wir mehrere Zuschriften erhalten, wird das Los entscheiden. Wird 
Dein Beitrag ausgewählt, wird dieser im blauen Bürgervereinsheft veröf-
fentlicht. Vergiss dabei bitte nicht, dass Deine Eltern ihr Einverständnis ge-
ben müssen! Bist Du neugierig geworden? Dann bewerbe Dich per Mail 
beim Bürgerverein unter info@bv-jobst-erlenstegen.de. Bitte sende uns dazu auch ei-
nen kleinen Steckbrief über Dich!

Wir freuen uns auf Deinen Beitrag!
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Vor ca. 5 Jahren wurde intensiv über einen Hort für die Gebrüder-Grimm-Schule disku-
tiert und im Jahr 2017 entschied der zuständige Ausschuß im Stadtrat, dass der dafür 
nötige Bau auf dem Grundstück der Schule stattfinden soll und kann. Der Vorstand des 
Bürgervereins war mit dieser Lösung sehr einverstanden, weil dadurch keine zusätzliche 
Grünfläche verloren gehen würde und die Verkleinerung des großen Schulhofes bei 
gemeinsamer Nutzung der Außenflächen angemessen sei. Gebaut wurde die dringend 
notwendige Einrichtung in den letzten beiden Jahren von der WBG-Kommunal im Auf-
trag der Stadt Nürnberg im östlichen Teil des Grundstücks, in der Sibeliusstraße. Mit der 
Fertigstellung ist zum September 2020 zu rechnen. Als Träger der Einrichtung wird die 
Diakonie Neuendettelsau fungieren. Generell werden in Horten Grundschüler aus den 
umliegenden Grundschulen am Nachmittag betreut. Sie erledigen dort ihre Hausaufga-
ben und gestalten zusammen mit ihren Freunden und den Erzieherinnen und Erziehern 
ihre Freizeit. Da das Gebäude auf dem Schulgelände errichtet wurde, wird nach Aus-
kunft des Jugendamts eine enge Zusammenarbeit des Trägers mit der Schulverwaltung 
von Nöten sein.

Schulleitung, Lehrkräfte und die Schülergemeinschaft werden nun nach dem Baulärm 
der letzten beiden Jahre endlich wieder ruhig arbeiten können. Nachfolgend ein kurzer 
Bericht zu dem neuen Hortangebot in Erlenstegen.

(Annette Gröschner, Ehrenvorsitzende)

Kinderhort Erlenstegen öffnet ab September 2020 seine Türen

Am 01.09.2020 öffnet der neugebaute Kinderhort in Erlenstegen, Sibeliusstraße 13 b, 
seine Türen. Träger der Einrichtung ist Diakoneo Neuendettelsau.

Der Hort mit integrierter Mittagsbetreuung bietet Platz für 195 Kinder. Im Hort können 
150 Kinder betreut werden, in der integrierten Mittagsbetreuung stehen 45 Plätze zur 
Verfügung. Die Mittagsbetreuung des Hortes ist bereits ausgebucht, für den Hort gibt 
es noch freie Plätze.

Im Hort gibt es sechs Gruppen für jeweils 
25 Kinder. Neben jedem Hort-Gruppenraum 
befinden sich Funktionsräume: ein Bau- und 
Konstruktionsraum, eine Leseinsel, eine For-
scher- und Experimentierwerkstatt, eine Mu-
sikwerkstatt, ein Atelier, ein Snoezelenraum 
(Entspannungsraum).

Aus der Gebrüder-Grimm-Schule
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Unsere Spezialgebiete:

 
Grauer Star (Katarakt)

 Grüner Star (Glaukom)

 Schieloperationen 
 Plastische Lid-Chirurgie
 Glaskörper- und Netzhauterkrankungen
 Makuladegeneration
 Laserbehandlungen

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg
Tel.: 0911 / 91 99 4 - 0 . Fax: 0911 / 91 99 4 - 44
E-Mail: info@maximilians-augenklinik.de

Maximilians-
Augenklinik

Das Kompetenzzentrum für Augenheilkunde. Ambulant und stationär.

www.maximilians-augenklinik.de
E-Mail: info@mvz-erlenstegen.de

 Hornhauttransplantation

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg 
Tel. 0911 / 18 09 45 17 . Fax 0911/18 09 45 18

Praxis für Augenheilkunde 

Maximilians
MVZ Erlenstegen
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CMY

K

123x90_28-09-2018-2.pdf   1   9/28/2018   1:54:26 PM
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Die Hortgruppen befinden sich im 1. und 2. Stock des Gebäudes, im Erdgeschoss das 
Leitungsbüro mit Elternbesprechungszimmer, ein JAS-Büro (Jugendamt-Büro für Soziale 
Arbeit), ein Turn- und Bewegungsraum und ein Mehrzweckraum.

Die Öffnungszeiten des Kinderhortes mit integrierter Mittagsbetreuung sind von 6.30 
Uhr bis 17.30 Uhr. Diese familienunterstützenden und ergänzenden Zeiten ermöglichen 
den Eltern eine Vollzeitbeschäftigung.

Der Hort grenzt an die Gebrüder-Grimm-Schule und ermöglicht somit eine enge Zusam-
menarbeit. Der attraktive Garten mit zwei Kletterspielplätzen, einem Wasserspielplatz, 
einem Sportplatz mit Fussball-, Volleyball- und Basketballspiel-Möglichkeiten, einer 
Weitsprunggrube und einer 4er Wettlaufbahn werden für die Schul- und Hortkinder 
eine große Bereicherung.

Auch der gegenüberliegende Platnersberg-Park mit Spielplatz und großen Grünflächen 
lädt zu Ausflügen und Erkundungen ein.

Herzlichen Dank der Stadt Nürnberg für den wunderschönen Bau und die attraktiven 
Außenanlagen.

Hier ein kleiner visueller Einblick in den neugebauten Kinderhort in Erlenstegen.

Sandra Kohlmann
(Leitung Diakoneo Kinderhort Erlenstegen)

Anm.: Die Inneneinrichtung war 
zum Redaktionsschluss leider noch 
nicht fertig, deshalb werden hier nur 
Außenaufnahmen gezeigt.

Aus der Gebrüder-Grimm-Schule



48

Online Terminvergabe: www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Tel. 0911 / 53 38 28  Sulzbacher Str. 61  90489 Nürnberg

Auf unserem neuen YouTube-Channel beant-
wortet Dr. Weber Ihre Fragen zu ausgewählten 
Themen wie Tattooentfernung, Falten- oder Ro-
saceabehandlungen, alles über Akne und vieles 
mehr. Schauen Sie doch einfach mal vorbei unter: 
www.noris-dermatologie.de/das-sind-wir/
youtube-channel/

FRAGEN RUND UM DIE 
HAUT EINFACH ERKLÄRT 

Ihr Hautzentrum am Stresemannplatz

GUT INFORMIERT
DANK UNSEREM
YOUTUBE-CHANNEL

Äußere Sulzbacher Straße 124 im CNO Nürnberg
Telefon: 0911/999 87 87

   Mail: brille@augenoptik-kraus-schneider.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

�Sehtest
�Sonnenbrillen
�Kontaktlinsen
�Gleitsichtglasexperten
�Meisterwerkstatt

�Hörtest
�Gehörschutz
�herstellerunabhängige Beratung
�Meisterbetrieb
�präqualifiziert 

A U G E N O P T I K  &  A K U S T I K  

K R A U S  &  S C H N E I D E R 
p e r f e k t   s e h e n   u n d   h ö r e n      
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Engel & Völkers Erlenstegen
Äußere Sulzbacher Straße 175

90491 Nürnberg
Tel.: 0911/580 77 99 0

nuernberg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Zentrum
Rathausplatz 7
90403 Nürnberg

Tel.: 0911/580 77 99 70
www.engelvoelkers.com/nuernberg

Von Haus aus gut beraten!  
Nicht jeder, der eine Immobilie verkaufen will, möchte dies öffentlich kommuni-
zieren. Gerade dann, wenn es um Immobilien geht, ist Diskretion sehr wichtig. 
Wir vermitteln ihr Haus diskret, kompetent und erfolgreich durch unser weltwei-
tes Engel und Völkers Netzwerk. Grund genug für ein persönliches Gespräch. 

Kontaktieren Sie uns gerne. Wir freuen uns auf Sie.

Mit nachbarschaftlichen Grüßen
Ihr Engel & Völkers Team
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Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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Unser Lieblingsthema:

I M M O B I L I E N

VERKAUFEN . VERMIETEN . BERATEN

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg Telefon 0911 - 376 60 60

www.boeller-immobilien.de   I  info@boeller-immobilien.de
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Frauenärzte
Dr. Jutta Böckel-Blechschmidt
Dr. Susanne Schreiber-Schönekäs 
Gabriele Thieme 

✔	Schwangerenbetreuung
✔	Pränataldiagnostik
✔	3D/4D Ultraschall
✔	Humangenetische 
	 Beratungen

✔	Hormon- und
	 Stoffwechseltherapie
✔ Naturheilkunde
✔ Mädchensprechstunde 
✔ Brustultraschall 
✔ Tumornachsorge

Äußere Sulzbacher Str. 124  .  90491 Nürnberg  .  Tel. 0911 80192062  .  www.frauengesundheitszentrum-drboeckel.de

FRAUENÄRZTE IM CNO

Schlaunstr. 29 ● 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de ● www.ederimmo.de

Wir vermitteln auch Ihre Grundstücke, 
Häuser und Wohnungen.

Wir vermitteln auch Ihre Grundstücke, 

 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de

Häuser und Wohnungen.
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Aus unseren Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei Allerheiligen 
 
Aktuelles:
Im Seelsorgebereich St.Josef/Allerheiligen finden derzeit statt (ohne Voranmeldung): 
in St. Josef Vorabendmesse um 17.30 Uhr, sowie am Sonntag um 9.30 Eucharistiefeier; 
in Allerheiligen Vorabendmesse um 18.45 Uhr und am Sonntag um 10.45 Eucharis-
tiefeier. Auch ist wieder Kommunionempfang möglich.
Mund-/Nasenschutz ist nur bis zum Sitzplatz nötig und Abstandsregelungen sind ein-
zuhalten. Außerdem stehen sog. Hygienestationen zum Desinfizieren der Hände an 
den Eingängen.
Am Dienstag in Allerheiligen um 18.00 Uhr und Mittwoch in St. Josef um 19.00 Uhr 
werden wieder Werktages-Gottesdienste gefeiert.
Meßintensionen können wieder ab November angemeldet werden.
Gottesdienstordnungen 14-tägig liegen in den Kirchen auf.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Allerheiligen in den Ferien:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr.
Die Pfarrbücherei ist in den Ferien nicht geöffnet.
Mittwochs werden auch in den Ferien Gaben für Bedürftige von 10.00 – 12.00 Uhr 
ausgegeben.
Unser Herr Pfarrer Gast wird an seinem Geburtstag am 31. August um 18.00 Uhr 
einen Gottesdienst feiern. Im Anschluss gibt es eine kleine Feier – soweit es Corona 
zulässt – evtl. mit Bratwürsten.

Unsere Taufkapelle:
Bereits bei der Erbauung der Allerheiligenkirche waren für die Allerheiligenkirche Bunt-
glasfenster geplant. Jetzt konnte dies (aufgrund einer Spende) endlich realisiert wer-
den. Die Nürnberger Künstlerin Ursula Jüngst, die 2017 mit ihrem Entwurf die Jury 
überzeugt hatte, erstellte zunächst das Gemälde „Fiesta de la vida“ (Feier des Lebens) 
auf 4x6 Metern Leinwand überwiegend in Barcelona. In einem sehr aufwendigen, 
neuen Verfahren, wurde es in den Derix Glasstudios  (Taunusstein) in Glasmalerei um-

gesetzt. Im Mai wurden die 120 
einzelnen Glasscheiben, die jeweils 
aus drei hintereinander gesetzten, 
mundgeblasenen Glasscheiben 
bestehen, in der Taufkapelle einge-
setzt. Nun freuen wir uns auf die 
ersten Taufen in der farbenfrohen, 
lichtintensiven, neu gestalteten 
Taufkapelle und auf die offizielle 
Einweihung am 4. Oktober 2020.

(Bild und Text Dr. Ertl)
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Aus unseren Kirchengemeinden

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 

Die Natur 2.0
Ausstellung von Martin Turner verändert und ver-
längert bis 13. November
Mo-Fr 8-18, Sa 9-12, So 11-13 Uhr im Gemeindehaus 
St. Jobst
Neue Vernissage: Sonntag, 6. September 11:30 Uhr

Erntedankfest Sonntag, 4. Oktober 10 Uhr Gottes-
dienst für Jung und Alt
Wir wollen auch in die-
sem Jahr Erntedank feiern 
mit allen Generationen. 
Wie wir diesen Gottes-
dienst genau gestalten, 
steht derzeit noch nicht 

fest. Bitte schauen Sie aktuell auf unsere Homepage und 
in den Schaukasten. Wir freuen uns aber sehr über 
Erntedankgaben! Bitte geben Sie diese bis Samstag 
um 14 Uhr in der Kirche ab. Die Gaben kommen nach 
dem Gottesdienst bedürftigen Menschen zugute.

Neuzugezogenenempfang Sonntag, 18. Oktober
Alle seit Herbst 2019 neu Neuzugezogenen sind herzlich 
eingeladen um 10 Uhr zum Gottesdienst, der auch als 
Willkommensgruß besonders gestaltet wird. Im Anschluss gibt es eine kleine Kirchen-
führung und die Möglichkeit zu Begegnung und Gesprächen.

Benefizessen für die Jugend, 13. November, 19 Uhr im großen Saal des Ge-
meindehauses St. Jobst
Der Jugendförderverein St. Jobst e.V. plant, gemeinsam mit der Kirchengemeinde wie-
der ein Benefiz-Essen zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit in St. Jobst. Als kul-
turelles Sahnehäubchen haben Paul Sturm (Klavier) und Christian Peter Rothemund 
(Gesang) zugesagt, Teile aus ihrem Programm „Im Feuersturm der Reben“ zwischen 
den einzelnen Gängen aufzuführen. Ob das Benefiz-Essen aber überhaupt stattfinden 
kann, hängt von den Entwicklungen der Corona-Pandemie und der staatlichen Vorga-
ben ab. Wir bitten alle Interessierten, die Informationen auf unserer Homepage und im 
Schaukasten zu beachten!

Ewigkeitssonntag, 22. November 2020, 9.30 Uhr
Am Ewigkeitssonntag gedenken wir der Verstorbenen aus unserer Gemeinde im ver-
gangenen Kirchenjahr. Wir lesen noch einmal ihre Namen und zünden eine Kerze für 

sie an. Dieser Gedenkgottesdienst wird sicher für viele Angehö-
rige diesmal eine besondere Bedeutung haben. Denn gerade 
während der Lockdown-Phase konnte oft nur mit sehr Wenigen 
Trauergottesdienst gehalten werden. Wir hoffen, dass wir Ende 
November wieder mit mehr Menschen an die Verstorbenen 
erinnern und für sie beten können. Was genau möglich sein 
wird, können wir jetzt noch nicht sagen. Bitte achten Sie auf 
die Informationen auf unserer Homepage und im Schaukasten.
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Hallo Lena, Max, Sophie, Dominik - oder wie heißt Du?

Hast Du Lust am Raten, Suchen, Malen?
Wenn Du auf den folgenden 2 Seiten eine oder beide Aufgaben löst und zu 

uns schickst, bekommst Du ein kleines Geschenk. Versuch’s doch einfach mal!

Viel Spaß!

Kinderseiten

Aufgabe 1
Suche!

Im unteren Bild sind 7 Fehler versteckt. Findest Du sie? Kreise sie ein!
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Absender:	    Jahre alt	
	

Im nächsten Heft - im Dezember - gibt‘s neue Aufgaben. Bis dann!

Schicken an: 	 Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, 
	 Spitalhof 3, 90491 Nürnberg

Kinderseiten

Alte
r u

nd A
bse

nder 

nich
t v
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n!

Aufgabe 2: 
Welches Wort suchen wir?!

1.	 Aus wie vielen Spielern besteht eine Fußball-Mannschaft?
	 a) vier ➜ Q		  b) elf ➜ S
	 c) sechs ➜ K		  d) neune ➜ L

2.	 Wie heißt die Parkanlage in St. Jobst?
	 a) Scherenberg ➜ H		  b) Spatenberg ➜ M
	 c) Rechenberg ➜ C		  d) Leiterberg ➜ U

3.	 Wie heißt der Fluß, der durch Nürnberg fließt?
	 a) Rhein ➜ B		  b) Pegnitz ➜ H
	 c) Neckar ➜ M		  d) Donau ➜ L

4.	 Wie heißt der Brunnen auf dem Platnersberg?
	 a) Bärenbrunnen ➜ A		  b) Hundebrunnen ➜ E
	 c) Vogelbrunnen ➜ X	  	 d) Pferdebrunnen ➜ C

5.	 Welche Straßenbahnlinie fährt durch St. Jobst und Erlenstegen?
	 a) 13 ➜ Q		  b) 4 ➜ E
	 c)  8 ➜ U		  d) 9 ➜ L

6.	 Welches Fest feiern wir im Juli auf dem Platnersberg?
	 a) Weihnachten ➜ W		  b) Bärenbrunnenfest ➜ K
	 c) Einschulung ➜ E		  d) Erntedankfest ➜ V

7.	 Womit werden Musikinstrumente gestimmt?
	 a) Stimmlöffel ➜ A		  b) Stimmtopf ➜ O
	 c) Stimmgabel ➜ E		  d) Stimmtasse ➜ Z

8. Wie heißt der See zwischen Erlenstegen und Mögeldorf?
	 a) Bodensee ➜ M		  b) Wöhrder See ➜ L
	 c) Rothsee ➜ H		  d) Nürnberger See ➜ B

Lösungswort:
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Soziale Isolation und Vereinsamung in Zeiten von Corona

Die Corona-Pandemie wirbelt unser Leben mächtig durcheinander - vom einen mehr, 
vom anderen weniger. Die einschränkenden Maßnahmen und Auswirkungen der Krise 
auf unser gesellschaftliches Leben (be-)treffen uns dagegen alle gleichermaßen. Denn: 
Die zur Eindämmung der Pandemie geforderte soziale Distanz beschneidet menschliche 
Grundbedürfnisse. Nicht nur Psychologen sind sich einig, dass Kontakt(e) und soziale 
Nähe ganz elementar für uns sind: Wir brauchen Beziehungen und das Gefühl eingebun-
den zu sein in eine Gemeinschaft. Und auch hier treffen die monatelangen Kontakt- und 
Abstandsbeschränkungen sowie die aufgrund Absage vieler Veranstaltungen entfalle-
nen sozialen Kontakte manche Personen besonders hart - z. B. Menschen in Pflegeein-
richtungen, Senioren ohne tragende familiäre Bindungen oder physisch und psychisch 
schon vorher bereits stark belastete Menschen.

Beispiele für soziale Distanz und Isolation in unserem Stadtteil

•	 Angelika Matulla, Leitung Soziale Betreuung in der Senioren-Wohnanlage Plat-	
	 nersberg: „Wir alle - Bewohner, Angehörige und Mitarbeiter - haben eine sehr har-	
	 te Zeit hinter uns. Durch den kompletten Lockdown und einige Covid-19 Infektio-	
	 nen im Haus durften unsere Bewohner ihre Angehörigen nicht treffen, alle Grup-	
	 penangebote und Veranstaltungen wurden auf Null gesetzt. Ein geselliges Heimle-	
	 ben fand nicht mehr statt. Einzelbetreuungen durften und dürfen weiterhin nur 	
	 unter strengen Hygienemaßnahmen durchgeführt werden. Dies führte bei allen 	
	 Betroffenen zu sozialer Isolation und Traurigkeit. Wir freuen uns daher über jede 	
	 Lockerung, die zwar nach wie vor mit strengen Hygieneauflagen verbunden sind, 	
	 aber doch Hoffnung auf ein sich normalisierendes Heimleben geben.“
•	 Karin Leichs, Ehrenamtliche Leitung des Seniorenkreises der Evang. Kirchenge-	
	 meinde St. Jobst: „Seit März finden keine Treffen statt. Mein Team und ich ver-	
	 suchen den Kontakt telefonisch zu halten. Viele fühlen sich sehr isoliert. Manchen 	
	 ist nicht langweilig, aber sie fühlen sich einsam. Immer nur Fernsehen, Zeitung 	
	 lesen, spazieren gehen und telefonieren bringt auf Dauer keine Erfüllung. Die per-	
	 sönlichen Begegnungen fehlen, auch die vielfältigen Aufgaben wie Enkel hüten, 	
	 einkaufen usw. Begegnungen mit der Familie waren nur über Fenster, Balkon oder 	
	 Gartenzaun möglich und mussten sich auf das Nötigste beschränken. Manche 	
	 genießen die kleinen Freuden, die durch die Lockerungen wieder möglich sind. 	
	 Andere befinden sich nach wie vor in selbst gewählter Isolation aus Angst vor ei-	
	 ner Ansteckung. Sie gehen nicht einkaufen, möglichst nicht zum Arzt und trauen 	
	 sich nicht, einen unbeschwerten Tag außerhalb ihrer Wohnung zu verbringen. Bei 	
	 einigen sind die Kinder in Sorge, dass sich Mutter oder Vater den Virus einfangen 	
	 und wollen, dass sie nach Möglichkeit zu Hause bleiben.“

Aktuell ist absolut unklar, ab wann wir unsere sozialen Bedürfnisse wieder in vollem 
Maße befriedigen können. Dieser fehlende Zeitrahmen stresst uns und erschwert eine 
Planung. Und dennoch bzw. trotz allem kommt es auf jeden von uns an, wie wir im 
Herbst 2020 unsere Beziehungen und Kontakte zu anderen pflegen - bestenfalls in 
räumlicher Distanz, aber nicht sozial distanziert. Diesbezüglich richte ich eine Bitte 
an Sie: Haben Sie auch diejenigen Nachbarn und Personen aus Ihrem Nah-Bereich im 
Blick, die eines freundlichen Wortes oder einer wertschätzenden Geste in diesen Zeiten 
von Abstandsgebot und Kontaktbeschränkung besonders bedürfen.

Ihre Antje Keller, Koordinatorin Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen
(Tel. 95 98 023 – Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de – www.st-jobst.de)

Nachbarschaft im Vereinsgebiet
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Albert-Schweitzer-Seniorenstif t
 NÜRNBERG

Jetzt Probeessen vereinbaren!
Gemeinnützige Paritätische Altenhilfe GmbH
Albert-Schweitzer-Seniorenstift
Eichendorffstraße 41  I  90491 Nürnberg

Tel.: 0911 91967 – 0
E-Mail: info@albert-schweitzer-seniorenstift.de
www.albert-schweitzer-seniorenstift.de

TÄGLICH STEHEN IHNEN DREI VERSCHIEDENE MITTAGSGERICHTE  
ZUR AUSWAHL:

Extras: 
Tagessuppe 1,30 € 
Frischer Beilagensalat 1,65 € 
köstliche Desserts 1,00 € 
selbstgebackene Kuchen 1,65 € 

NUTZEN SIE JETZT UNSER AKTIONSANGEBOT!  
Als Neukunde erhalten Sie einmalig drei Mittagsgerichte  
aus unserem Wochenplan für nur 21,40 €

Täglich frischer Mittagstisch  
direkt zu Ihnen nach Hause

Mobiler Mittagstisch
SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG -  
UNSER LIEFERSERVICE FREI HAUS:
- 365 Tage im Jahr, auch an Sonn- und Feiertagen
- Heute bestellt, morgen geliefert
- Ohne Vertragsbindung

MITTAGSGERICHT 88,110 €
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Dr. med. Jörg Zajitschek

Äußere Sulzbacher Straße 124 
im Campus Nürnberg Ost (CNO)

90491 Nürnberg | Telefon 0911 95666500
Privatkassen und Selbstzahler

Dermatologie · Besenreiserbehandlung 
Minimal-invasive Krampfadertherapie

Lasertherapie · ambulante Operationen
Ästhetische Medizin · Allergologie 

Hautkrebsvorsorge

Haut Venen&
Praxis  Nürnberg

Ihr Haut- und Venenarzt in Erlenstegen/St.Jobst

www.haut-venen-nuernberg.de

Zajitschek Erlenstegen 123x60_RZ_123x60  26.07.11  12:03  Seite 1

Computer & Mehr...
...ich bin für Sie da!
	 .	Computerservice	 .	Beratung und Verkauf
	 .	Info und Hilfe im Alltag

Reimar Deckert
Veillodterstr. 11a . 90409 Nürnberg  

Tel.: (0911) 561 9075 . Öffnungszeiten: Di. und Do. 17 - 19 Uhr
www.reimardeckert.de



60

Tapezier-
arbeiten
Wand-
gestaltungen

Teppichböden
Glattbeläge
Parkett

Licht-
decken
Spanndecken

Polsterwerkstätte

Gardinen-
dekorationen
Sonnenschutz

Raumausstattung Robert Eckstein
Werkstatt: Adamstraße 12 - 90489 Nürnberg
Telefon:    0911/ 555 841
Mail:         R@umausstattung.de www.robert-eckstein.de

NEUE RÄUME: Flußstr. 9 • 90491 Nürnberg • 0911 - 507 169 35 • www.sj-logopaedie.de

Therapie von Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Hör- und 

Schluckstörungen bei Kindern, 
Jugendlichen & Erwachsenen

Kachelöfen I Kamine I Fliesen 
Naturstein I Schornsteine 

Kieslingstraße 74 I 90491 Nürnberg 
Telefon/ Fax 0911 - 46 98 25 I Mobil 0170 - 533 28 03 

info@senf-kachelofenbau.de  
www.senf-kachelofenbau.de 

Innungsmeisterbetrieb 
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Zu Tisch bei .. .

Ab sofort soll es in unserem Blauen Heft regelmäßig die neue Rubrik „Zu Tisch bei ...“ 
geben. Wir besuchen Restaurants, Cafés und Imbisse in unserem Vereinsgebiet und 
schreiben für Sie darüber.

Diesmal sind wir zu Tisch bei Lena in der öffentlichen Gaststätte des Kleingartenver-
eins Waldfrieden in der Stadenstraße 69.
Snjezana Vidosic, wie die Wirtin Lena mit vollem Namen heißt, begrüßt die Gäste 
bereits seit 20 Jahren am Eingang der Kleingartensiedlung, wobei Sie 2007 die Gast-
stätte von ihrem Vorgänger übernahm.
Im gemütlichen Gastraum finden bis zu 90 Gäste Platz und der großzügige Biergar-
ten kann sogar von über 150 Gästen besucht werden. Gerne kann man auch einen 
Teil oder die gesamte Gaststätte für Veranstaltungen und Feiern reservieren.

Die vielen Stammgäste lieben Lenas Küche, die man als kroatisch/fränkisch bezeich-
nen kann. Neben Pljeskavica, einer Art Balkanfleischküchle vom Schwein und Rind, 
Cevapcici und Raznjici (Schweinefleischspieße) findet man auch Hochzeitssuppe mit 
Leberknödel, fränkische Bratwürste und Fleischsülze mit Bratkartoffeln auf der Spei-
sekarte. Für den kleineren Hunger bietet sich bspw. Bratwurstgehäck- oder Käsebrot 
und Salat mit verschiedenen Toppings wie Schafskäse oder Putenstreifen an.

Genießen kann man alle Speisen durchgehend von 10.30 Uhr bis 22 Uhr, wobei am 
Dienstag Ruhetag ist. Freitags ist Fischtag im Waldfrieden. Es gibt gebackene Forelle 
„Müllerin Art“, Zander- oder Rotbarschfilet und marinierte Heringe. In den Monaten 
mit „r“ kann man leckeren Karpfen und Karpfenfilet genießen. Sonntags werden 
außerdem Schweinebraten und Schäuferle angeboten.

Berühmt ist Lena außerdem für ihre Gänsebraten in der Vorweihnachtszeit. Genau 
deshalb veranstaltet der Bürgerverein auch dort sein jährliches Fisch-und Gansessen. 
In diesem Jahr findet es am Donnerstag, den 26.11.2020 um 18.30 Uhr statt.
Insider wissen schon lange, dass die hervorragenden Gänse auch nach vorheriger 
Bestellung abgeholt werden können, um sie Zuhause zu genießen (0911-592790). 
Das gilt vor allem an den Weihnachtsfeiertagen und zwischen den Jahren. Natürlich 
werden auch alle anderen Speisen zum Abholen angeboten und falls man bei der 
Abholung kurz warten muss, laden Lena und ihr Team immer gerne auf ein Gläs-
chen Sliwowitz ein.

Wir haben an unserem Abend Gerichte aus der kroatischen Küche gewählt und wa-
ren sehr glücklich darüber. Es war sehr lecker und die Portionen völlig ausreichend. 
Der Biergarten war sehr gut gefüllt, die Kids spielten auf dem kleinen angrenzenden 
Spielplatz und wir genossen unsere Getränke und unser Essen.
Schön, dass wir eine so tolle und leckere Location in unserem Vereinsgebiet haben. 
Falls Sie noch nie bei Lena waren, können wir es wärmstens empfehlen und falls Sie 
schon länger nicht mehr da waren, haben wir sie jetzt erinnert.
Wir wünschen einen guten Appetit und freuen uns auf das nächste „Zu Tisch bei ...“

Sandra Beeck, Anja Schäfer und Jörg Brunner (Mitglieder des Vorstands)
(Foto der Gastronomie auf Titelseite)
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Ärztehaus am Albrecht Dürer Platz 
Agnesgasse 6 
90403 Nürnberg 
 
Alle Kassen und Privat 
0911 – 234 94 30  

Ärztehaus CNO/ Medic Campus 
Äußere Sulzbacher Strasse 124  
90491 Nürnberg 
 
Privat 
0911 – 597 692 70  

Facharztpraxis  
Innere Medizin – Kardiologie 
ambulant  - stationär 
www.sauerhammer-helbig.de 
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Handgeknüpfte Unikate

Kundenindividuelle Anfertigungen

www.hundertachtedelsteine.de

s.schmidt@hundertachtedelsteine.de

Gerne können Sie Ihren  

Lieblingsanhänger mitbringen. 
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Der Obere Wöhrder See

Wer in den letzten Monaten beim Überqueren des Oberen Wöhrder Sees nach links 
oder rechts blickte, konnte den Fortschritt der Arbeiten des Wasserwirtschaftsam-
tes (WWA) beobachten. Gerade im ausgebaggerten Sandfang sieht man derzeit 
den Randbereich der Fischaufstiegshilfe entstehen. Was man tatsächlich nicht sehen 
kann, sind die Unterwasserinseln, welche stadteinwärts unter der Wasseroberfläche 
angelegt wurden. Diese gehören, wie die neu angelegten Flachwasserzonen, zu den 
Maßnahmen der naturnahen Umgestaltung des Oberen Wöhrder Sees, welche das 
WWA nun erfolgreich abschließen konnte. Seit Beginn der Planungen besteht zwi-
schen dem WWA und dem Bürgerverein ein sehr guter Kontakt und wir werden im-
mer bestens mit aktuellen Informationen versorgt. Aufgrund der Corona bedingten 
Abstandsregeln konnten wir diesmal leider nicht an einer Veranstaltung teilnehmen. 
Am 17.07.20 wurde der erfolgreiche Abschluss der ersten Maßnahmen am Oberen 
Wöhrder See unter Anwesenheit des Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder, Herrn 
Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz Thorsten Glauber und Herrn Ober-
bürgermeister Marcus König am Sandstrand des Wöhrder Sees in einer Pressever-
anstaltung gewürdigt. Durch die Abschnitte „Inselwelt“ und „Entwicklungszonen“ 
konnten ökologisch wertvolle Flachwasserzonen geschaffen werden, die mitten in ei-
ner Großstadt einen naturnahen Rückzugsraum für Flora und Fauna schaffen. So wur-
den steile Uferböschungen abgeflacht und die oben erwähnten Unterwasserinseln 
angelegt. Hier soll sich ab der nächsten Vegetationsperiode Röhricht ansiedeln, um die 
Artenvielfalt zu erhöhen. Im Röhricht siedeln sich Schnecken und Muscheln an und er 
bietet Jungfischen Schutz. Ebenso bietet er Ringelnattern, Libellen und Insekten das 
lebensnotwendige Überwinterungsquartier. Zudem bedingt die Einengung des Fließ-
querschnitts eine erhöhte Fließgeschwindigkeit. Dies soll zu geringeren Ablagerungen 
von bis zu 70 % und einer besseren Wasserqualität führen.

In der Coronazeit war zu beobachten, dass sich deutlich mehr Menschen entlang des 
Oberen Wöhrder Sees aufhielten und diesen zur Erholung oder Ausübung von Frei-
zeitaktivitäten nutzten. Das zeigt, wie wichtig Erholungsräume und Möglichkeiten des 
Erlebens der Artenvielfalt im städtischen Bereich sind. 

Die Umgestaltung der Wasserwelt obliegt dem WWA, die Neugestaltung der Grün-
anlagen dagegen der Stadt Nürnberg. Deren Planung beinhaltet eine Sanierung der 
Parkwege und die Schaffung barrierefreier Zugangsmöglichkeiten. Zusätzlich soll ein 
naturnaher Spielplatz entstehen, dessen Randbereich auch ein kleines Teilstück des 
bestehenden Parkplatzes an der Flußstraße betreffen soll. Für den ersten Bauabschnitt 
„Laufamholzer Marter“ am Westufer nördlich und südlich der Flußstraße gibt es nun 
einen Vorentwurf. Dieser fußt auf den Kompromissen, die im Vorfeld zwischen den 
beteiligten Behörden, Bürgern, Kindergruppen und auch dem Bürgerverein erfolg-
ten. Wir hatten bereits darüber berichtet. In den letzten Wochen erhielten wir einige 
Anfragen von Anwohnern hinsichtlich des Projektes. Wenn wir weitere Neuigkeiten 
dazu haben, werden wir natürlich hier im Blauen Heft wieder informieren, oder bereits 
vorab im Rundschreiben an unsere Mitglieder berichten.

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender

Aktuelles im Vereinsgebiet
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Tagespfl ege im 
Sebastianspital

NürnbergStift

Pfl egezentrum Sebastianspital am Wöhrder See
Veilhofstraße 38, 90489 Nürnberg
Telefon 09 11 / 2 15 31-171
Nuest@stadt.nuernberg.de

www.nuernbergstift.de

Montag bis Freitag jeweils von 8.30 – 16.30 Uhr im Elisabeth-Bach-Haus

Tagespfl ege ergänzt die Pfl ege zu Hause. Pfl egende Angehörige er-
fahren Entlastung, während soziale Kontakte und Beschäftigungs-
angebote unseren Gästen Abwechslung und Anregung bieten.

• gemeinsames Frühstück & Mittagessen
• Impulse zur Anregung und Aktivierung
• Zeiten für Entspannung und Austausch
• Kaffee & Kuchen

Zur Abklärung oder Beantragung von Leistungen der Pflege- und
Krankenkassen und der Abrechnung von Fahrtkosten beraten und 
unterstützen wir Sie gerne.
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Spitalhof / Sitz des Bürgervereins

Wochenmarkt Erlenstegen

Bärenbrunnen

Gebrüder-Grimm-Schule

Rudolf-Steiner-Schule

Montessori-Schule

Europaplatz

Philosophenweg
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Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
... damit unsere beiden Stadtteile lebenswert und liebenswert bleiben.

Das Vereinsgebiet


